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Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Feiertage
Karfreitag, 7. April
Ostermontag, 10. April

Grüngutabfuhr
12. Januar

Papiersammlung
1. März

Häckseldienst
18. Februar

Gemeindeversammlungen 
15. Juni
10. November

DAS MEISTGEKAUFTE AUTO DER WELT JETZT ALS 4x4-HYBRID-SUV.
Jetzt Probe fahren!

TOYOTA
COROLLA
CROSS

Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1 .  Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte) .  Detaillierte Informationen finden Sie in 
den Garantiebestimmungen auf toyota . ch .  
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Geschätzte Leserinnen, 
geschätzte Leser, liebe 
Böjuer
Ich hoffe, dass Sie gut ins 

neue Jahr gestartet sind. 

Uns allen wünsche ich, 

dass es ein Jahr wird, in 

dem die positiven Meldungen überwiegen.

Das erst vor kurzem zu Ende gegangene 2022 

brachte leider den Krieg nach Europa. Noch im 

Frühjahr 2022 hofften wir auf ein schnelles Ende, 

was leider nicht eintraf.

Energiekrise, Strommangellage und damit ver-

bunden ein verrücktspielender Energiemarkt, wer 

hätte dies vor einem Jahr für möglich gehalten. 

So waren trotz einer guten Infrastruktur auf ein-

mal folgende Fragen aktuell: Wie lange ist das 

Trinkwasser trinkbar ohne Filteranlagen oder was 

geschieht mit dem Abwasser, wenn die Pumpen 

nicht laufen?

Doch das Jahr 2022 brachte auch viele schöne 

Momente für Böju, da ist ganz sicher das Jugend-

fest hervorzuheben mit dem faszinierenden Zirkus 

der Schule, den vielen Ständen der Vereine und 

der Gemeindeversammlung im Zirkuszelt. Auch 

dass der Christchindlimarkt wieder stattfinden 

konnte, war ein Highlight. 

In meinem ersten Amtsjahr durfte ich einige Pro-

jekte in meinem Ressort zu Ende führen wie das 

Reservoir Holzacker, die erste Etappe «Sanierung 

Rankstrasse» und das Regenbecken Wygart, um 

nur einige zu nennen.

Ich möchte aber vor allem auch nach vorne bli-

cken und Projekte wie die notwendige Sanierung 

Nägelistrasse, Gartenstrasse oder die fernausles-

baren Wasserzähler im 2023 weiterverfolgen. Dass 

ich dabei auf gute Vorarbeit und Unterstützung 

aus dem Team und auch konstruktive Zusammen-

arbeit mit der Bevölkerung zählen kann, ist mir 

ganz wichtig. Denn nur so schaffe ich es, mein 

Amt wahrzunehmen. 

Vieles durfte und musste ich in meinem ersten 

Jahr als Gemeinderätin lernen, so auch, dass es 

bei öffentlichen Bauten länger dauert und viele 

Player mit einbezogen werden müssen. Ich freue 

mich auf das zweite Amtsjahr und bin gespannt, 

welche Neuigkeiten es bringt. 

Meine Vorsätze habe ich gefasst. Eine grosse Her-

ausforderung dabei wird sein, den Alltag mit Ent-

husiasmus und Hoffnung zu gestalten und gleich-

zeitig den Krieg nicht als «normal» zu akzeptieren.

Lilian Wick

Gemeinderätin

Rechtskraft
Gemeindeversammlungsbeschlüsse 
Nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist 

sind die Beschlüsse der Einwohnergemeindever-

sammlung sowie der Ortsbürgergemeindever-

sammlung vom 11. November 2022 in Rechtskraft 

erwachsen. 

Grüngutvignetten neu im Volg erhältlich 
Die Grüngutvignetten sind neu im Volg Beinwil am 

See erhältlich. Gebührenpflichtige Kehrichtsäcke 

können sowohl im Volg als auch im Coop und in der 

Migros in Reinach gekauft werden. Die Bevölkerung 

wird bei dieser Gelegenheit darauf hingewiesen, dass 

gebührenpflichtige Abfallsäcke in einem geschlosse-

nen Behälter (oder Container) bereitzustellen sind. 

Kehrichtsäcke, die nicht in einem geschlossenen 

Behälter deponiert sind, werden von der Kehrichtab-

fuhr nicht mitgenommen und stehen gelassen. 

Entsorgung Weihnachtsbäume 
Die Weihnachtsbäume können kostenlos der 

Grünabfuhr vom 12. Januar 2023 mitgegeben 

werden. Sämtlicher Weihnachtsschmuck ist zu 

entfernen. 

Parkplatz Strandbad: Jahresparkbewilligungen 
nur noch digital 
Beim Parkplatz Strandbad besteht seit einiger Zeit 

die Möglichkeit, die Parkgebühren über eine App 

zu bezahlen (Parkingpay, EasyPark oder Twint). Mit 

einer App bezahlte Parkgebühren sind mit dem 

Kontrollschild verknüpft. Die Bedienung der Park-

uhr mit Münz und das Hinterlegen eines Parkti-

ckets im Fahrzeug entfallen. 

Die Jahresparkbewilligungen sind ab 2023 nur 

noch digital erhältlich und können über «Parking-

pay» gekauft werden (App Parkingpay oder www.

parkingpay.ch). Jahresparkbewilligungen sind ein 

Jahr gültig und das «Gültig ab»-Datum kann frei 

gewählt werden (z.B. ab 01.02.2023). Die Jahresvig-

netten 2022 sind noch bis Ende Januar 2023 gültig.

Saisonabonnemente Strandbad 
Die Saisonabonnemente 2023 für das Strandbad 

(für Erwachsene und Lehrlinge) sind bereits auf 

der Gemeindekanzlei erhältlich. Schülerinnen und 

Schüler erhalten das Saisonabonnement rechtzei-

tig vor Saisonbeginn über die Schule. 

Asylsuchende in der Gemeinde 
Seit 2014 betreibt der Kantonale Sozialdienst im 

ehemaligen Bürgerheim eine Unterkunft für Asyl-

suchende. Gemäss Mitteilung des Kantonalen So-

zialdienstes waren per 1. Dezember 2022 36 Per-

sonen aus folgenden Nationen in der kantonalen 

Asylunterkunft untergebracht: Irak (7), Türkei (6), 

Afghanistan (5), Mongolei (4), Iran (4), Syrien (2), 

Marokko (2), Sri Lanka (2), Ukraine (2), Kolumbien 

(1), Unbekannte Nationalität (1).

Sirenentest 2023
Am Mittwochnachmittag, 1. Februar 2023, 

findet von 13.30 bis 14.00 Uhr in der ganzen 

Schweiz - also auch in unserer Gemeinde – die 

jährliche Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei 

sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen 

zu ergreifen. Bei der Sirenenkontrolle wird die 

Funktionstüchtigkeit der stationären und mobi-

len Sirenen getestet, mit denen die Einwohner bei 
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Katastrophen- und Notlagen oder im Falle eines 

bewaffneten Konfliktes alarmiert werden. Ausge-

löst wird das Zeichen «Allgemeiner Alarm»: Ein 

regelmässig auf- und absteigender Heulton von 

einer Minute Dauer. Wenn das Zeichen «Allgemei-

ner Alarm» jedoch ausserhalb des angekündigten 

Sirenentests ertönt, bedeutet dies, dass eine Ge-

fährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem 

Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 

hören, die Anweisungen der Behörden zu befol-

gen und die Nachbarn zu informieren. Hinweise 

und Verhaltensregeln finden Sie auf Seite 680 und 

681 im Teletext sowie im Internet unter http://

www.sirenentest.ch. Der Sirenentest dient neben 

der technischen Funktionskontrolle der Sirenen-

infrastruktur auch der Information und Sensibi-

lisierung der Bevölkerung bezüglich Verhalten bei 

einem Sirenenalarm.

Weitere wichtige Informationen
Informieren Sie sich auch über ALERTSWISS und 

laden Sie die App auf Ihr Smartphone. www.alert.

swiss

NOTFALLTREFFPUNKTE (NTP)
In jeder Aargauer Gemeinde sind Notfalltreff-

punkte vorhanden, an denen Sie z. B. bei einem 

länger andauernden Ausfall von Strom und Te-

lefonie, aber auch Evakuierungen, Unterstützung 

erhalten können.

Unter www.notfalltreffpunkt.ch können Sie sich 

über die Lage der Notfalltreffpunkte informieren.

Barbara Kursawe, Aarauerstrasse 10, 5712 Beinwil am See, Telefon 062 765 40 60

Ihr Gesundheits-Coach.

Bei entzündeten Augen sind 
wir die Feuerwehr.

RZ_TP_Homberg_Apotheke_134x48.5_Böjuer Anzeiger_Feuerwehr_151215.indd   1 21.12.2015   11:36:47

Wir kämpfen für Ihr Fahrzeug!

Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Beinwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Brockenstube Chrosihus
Geöffnet jeden zweiten Fr. im Monat, 17.30 – 20.00 
Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, 9 – 12 Uhr. 
Warenannahme auch während der Öffnungszei
ten. Infos: 062 771 62 26, chrosihus@bluewin.ch, 
https://chrosihus.jimdofree.com

Bewegungsgruppe 60+
Wir turnen jeden Fr. (ausser Schulferien), 15.30 
– 16.30 Uhr, Steineggliturnhalle. Lass dich inspi-
rieren von einem sanften, altersgerechten Bewe-
gungsprogramm. Infos: Siegrist Annie, 5707 Seen-
gen, 079 504 43 04

Elternverein Beinwil am See
Spielgruppen, Krabbelgruppe, Skaterpark. Bastel- 
und Familienanlässe für die Kleinsten im Dorf und 
ihre Eltern. Infos: www.elternbeinwilamsee.ch

FC Beinwil am See
Infos Juniorenabteilung: Grolimund Odin, Junio-
renobmann, 079 311 98 66, junioren@fcbeinwi-
lamsee.ch. Infos Aktivmannschaften: Fankhauser 
Benjamin, Sportchef, 079 701 25 70, benjamin.
fankhauser@gmx.net. www.fcbeinwilamsee.ch

Frauenturnverein
Mi., Volleyball, 19 Uhr und Turnen, 20.15 Uhr in der 
Steineggliturnhalle. Einladung zu Bewegung, Gym-
nastik, Spiel und Geselligkeit für alle Mitgliederin-
nen und neue Interessentinnen. Leiterin gesucht. 
Infos: Rossi Lea, 062 771 83 59. Hausfrauenturnen: 
Mi., 9 – 10 Uhr, Alte Turnhalle

Gemischter Chor «Cantiamo Böju»
Infos: Grütter Maja, 079 711 13 04

Jagdgesellschaft Beinwil am See
Infos: Sommerhalder Samuel, Reussgasse 12, 5703 
Seon. Bei Wildunfall: Hofmann Karl, Jagdaufseher, 
079 439 30 31; Eichenberger Daniel, Stellvertreter, 
079 768 92 27

Jodlerchörli Beinwil am See
Proben: Fr., 20 – 22 Uhr, Aula Steineggli-Schulhaus. 
Verstärkungen in allen Stimmlagen sind herzlich 
willkommen! Sie finden bei uns gute Kamerad-
schaft, Geselligkeit und Freude am Singen. Infos: 
Gaugler Dominic, 062 771 41 58

Jugendchor Seetal
Infos: Meier Ernst, 062 771 29 03, www.jugend-
chor-seetal.ch

Landfrauen
Di., 10. 01., 14 Uhr: Landfrauentreff im Pavillon mit 
Lottospielen. Fr., 27. 01., 19 Uhr: Essen Trolerhof 
(Bitte sofort anmelden bei Barbara). Di.,14. 02., 
14 Uhr: Landfrauentreff Pavillon. Anmeldung für 
Operettenbesuch vom 17.01. bis 17.02. bei Barbara  
062 771 19 15, 079 547 14 08.

Männerriege
Wir turnen wieder in der Turnhalle. Bis auf weite-
res beginnen unsere Lektionen um 19.30 Uhr. Än-
derungen werden rechtzeitig kommuniziert. Infos: 
furter-mrbeinwil@bluewin.ch, www.mr-beinwil.
jimdo.com

Mittwoch-Wanderer Böju
Nachmittagswanderungen von 1 bis 1.5 Std. Dau-
er. Infos: Lüscher Kurt, 062 772 20 25, beinwyl@
bluewin.ch; Graf Peter, 079 583 77 15, 062 771 78 
63, pgraf01@bluewin.ch, www.mittwochwande-
rerbeinwil.jimdo.com

Musikgesellschaft
Proben: Mo., 20 Uhr, Aula Steineggli-Schulhaus. 
Coronabedingt findet unser Unterhaltungskonzert 
erst am  5. November statt. Infos: Spring Werner, 
062 771 00 80

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Löwen, Löwenstrasse 1. Jeden 3. Di. des Monats 
auf Voranmeldung, 13.30 – 16.15 Uhr. Telefon
sprechstunde, Mo. – Fr., 8 – 10 Uhr, 062 771 63 30. 
Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Beinwil am See
27. August: Jugendplauschtag für Schüler der 
3. bis 6. Klasse, Anmeldung über die Schule, Be-
gleitpersonen willkommen. 11. September: An-
spruchsvolle Wanderung Waldreservat Lägern, An-
meldung erforderlich. 22. Oktober: Pflegeeinsatz 
mit Zvieri, 13.30 Uhr Steineggli. 18. Februar 2023: 
Pflegeeinsatz mit Zvieri, 13.30 Uhr Badiparkplatz. 
11. März 2023: GV mit Vortrag, 18 Uhr Waldhütte. 
Infos: www.nvvbeinwilamsee.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Scheijen Nikky, 079 926 44 08, nikky.schei-
jen@vjf.ch, www.jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, 
www.vjf.ch

Ortsbürgerverein Beinwil am See
Infos: Eichenberger Peter, 079 692 35 72, p.ei-
chenberger@bluewin.ch, www.ortsbürgerver-
ein-beinwilamsee.ch

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 
fochs@rymenzburg.ch 

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch um 11.30 Uhr, Seehotel Hallwil. 
Anmeldungen bitte bis Mittwochabend an Fami-
lie Nyffenegger, Seehotel Hallwil, 062 765 80 30. 
Daten: 19. Januar, 9. Februar, 9. März, 13. Ap-
ril, 11. Mai, 8. Juni, 13. Juli, 10. August, 14. 
September, 12. Oktober, 9. November, 14. De-
zember. Leitung: Peter Irma, 076 455 08 03. Jass-
nachmittage: Jeweils am 1. Do. des Monats, 13.45 
– 16.45 Uhr im Pavillon der ref. Kirchgemeinde. 
Ausgenommen Feiertage. Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Leitung: Pfluger Ruth, 062 771 88 56, 
076 449 46 85. Pro Senectute Aargau, Beratungs-
stelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 
062 771 09 04, info@ag.prosenectute.ch, www.
ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 
– 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Graf Marianne, 062 
771 87 14 und Eichenberger Regula, 062 771 64 77

Sack & Pack für die Kleinsten
Durch die Materialstelle des Vereins Sack & Pack 
sollen Familien mit eingeschränktem finanziellem 
Spielraum Zugang zu mehrheitlich kostenloser 
Baby- und Kinderausstattung haben. Unsere Kun-
den werden uns von amtlichen Stellen zugewie-
sen. Materialspenden: Di., 9 – 11 Uhr und 14 – 16 
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Vereine – Fortsetzung

Uhr entgegen. Materialabgaben: Fr., 9 – 11 Uhr 
und 14 – 16 Uhr. Unsere Materialstelle bleibt in 
den Sommerferien geschlossen. Infos: www.sack-
und-pack.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 
und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 
gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 
Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 
Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. 
Infos: Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.
buri@bluewin.ch, www.help-hallwilersee.jimdo.
com

Sängerfrönde Böju
Proben: Mi., 20.00 – 21.45 Uhr, Aula Steineggli-
Schulhaus. Infos: Lüscher Heinz, Nägelistrasse 1, 
062 771 33 53, hluesch@bluewin.ch

Schneesportschule – Naturfreunde
Skigymnastik ab 17. Oktober bis 23. Januar. Mon-
tags, 19.15 – 20.30 Uhr in der Alten Turnhalle. 
Info: Merz Jürg, 079 669 06 83

Schützengesellschaft Beinwil am See
Infos: Weber Jürg, Präsident, juerg.weber.71@
bluewin.ch. Jungschützenwesen: Eichenberger 
Martin, mgeichenberger@bluewin.ch. Infos: www.
sg-beinwilamsee.ch

Schul- und Gemeindebibliothek
Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 11.30 Uhr; Di., 17 – 19 
Uhr; Mi., 13.30 – 15.00 Uhr; Freitag, 9 – 11Uhr; 
Sa., 9.30 – 11.30 Uhr. Infos: bibliothek.beinwil@
bluewin.ch, beinwil.biblioweb.ch

Seckuropfer Böju
Entschleunigung pur! Wir nehmen regelmässig 
an Töfflitreffen teil und unternehmen Ausfahrten. 
Anfang August organisieren wir unser eigenes 
Töfflitreffen. Infos: seckuropfer-boeju@gmx.ch, 
www.seckuropfer.ch oder im Facebook

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15; Fischer Pat-
rick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Beinwil am See
Damen/Herren: Di., 20.15 – 21.45 Uhr. Junge 
Aktive (ab 9. Klasse): Fr., 20.15 – 21.45 Uhr. Jugi 
Mädchen (3. – 8. Klasse): Di., 19.00 – 20.00 Uhr. 
Jugi Knaben (3. – 8. Klasse): Do., 18.00 – 19.15 
Uhr. Kleine Jugi (1. Klasse): Mo., 16.30 – 17.20 Uhr, 
Kleine Jugi (2. Klasse): Mo., 17.30 – 18.20 Uhr. Kitu 
(Kindergarten): Do., 15.30 – 16.15 Uhr oder 16.30 
– 17.15 Uhr. Muki (2,5 Jahre – Kindergarten): Sa., 
9.00 – 9.55 Uhr oder 10 – 11 Uhr. Ort: Steineggli-
turnhalle. Infos: www.stv-beinwilamsee.ch

Theatergesellschaft Beinwil am See
Infos: Bitterli Markus, 079 643 63 17, markus.
bitterli@theatergesellschaft.ch, www.operette-
beinwil.ch

Theaterkoffer – Theater für Kinder
Von den Herbst- bis zu den Frühlingsferien jeweils 
am Freitagnachmittag in der reformierten Kirche, 
Kirchstrasse 29, Dachraum. 2. – 4. Klasse: 15.15 – 
16.30 Uhr. 4. – 6. Klasse: 16.30 – 17.45 Uhr. Infos: 
www.theater-koffer.ch

Trachtengruppe
Wir singen und tanzen zu alter und neuer 
Schweizer Volksmusik und pflegen unser schönes 
Brauchtum zusammen mit den Trachtengruppen 
Boniswil und Hallwil. Proben: Mi., 20.15 – 21.45 
Uhr, alternierend in Beinwil, Boniswil und Hallwil. 
Der Einstieg ist jederzeit und ohne Vorkenntnisse 
möglich. Infos: Siegrist Josy, 062 771 01 47, 079 
613 31 10. 

Verein z’Mittag
Mittagstisch mit Nachmittagsbetreuung im Stei-
neggli-Schulhaus. Mo. – Fr., 12.00 – 18.30 Uhr; 

Mi., 12.00 – 13.30 Uhr. Infos: www.zmittag-bein-
wilamsee.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo., 14Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 Uhr 
in der Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach. vitaswiss-
Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 
Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 
möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Zeitreisen Beinwil am See
Infos: www.zeitreisen-beinwilamsee.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Katholische Kirchgemeinde
Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 Uhr und 

Sa. 17.30 Uhr. Übrige Veranstaltungen siehe Kir-

chenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienste: So., 10 Uhr. Abwechslungsweise in 

Beinwil am See und in Birrwil. Siehe Kirchenzettel 

im Wynentaler Blatt, Gemeindeseite im «refor-

miert.» oder auf der Website www.ref-beinwil.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Fabrik Chile – Viva Kirche Schweiz: Jeden Sonn-

tag um 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel dazu bie-

ten wir eine Kinderhüeti und einen altersgerechten 

Kindergottesdienst an. Kontaktperson: Eichen-

berger Daniel, 062 765 40 20, info@fabrik-chile.

ch, www.fabrik-chile.ch. Ausnahme: Bei einem 5. 

Sonntag im Monat kein Gottesdienst Heilsarmee 
aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr (Wiesen-

strasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfältigen 

Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.
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Entsorgung

Reisen & Transport AG
5712 Beinwil am See

062 771 38 19

info@merzbustrans.ch
www.merzbustrans.ch

Carreisen - Transporte - Heizöl

Abfallsammelstelle Widenmatt
Bauschutt (Kleinmengen), Dosen, Aluminium, Pet, Öl, Sperrgut, Metall, Karton, Flaschenglas, Altkleider.

Öffnungszeiten: Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr.

Hinweis: Alle Materialien ausser Sperrgut (pro Kilo CHF 0.50) und Bauschutt (ab 100 Liter pro Kilo CHF 

0.50) sind gebührenfrei.

Abfallsammelstelle Bahnhofareal
Diese Sammelstelle ist eingerichtet für Flaschenglas, Dosen, Altöl, Aluminium und Altkleider.

Öffnungszeiten: täglich von 07.00 bis 20.00 Uhr (ausser an Sonn- und Feiertagen)

Altpapier
Sammlung jeweils mittwochs durch die Schüler:  

1. März, 7. Juni, 6. September, 6. Dezember

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils samstags: 18. Februar, 25. März, 22. April, 
24. Juni, 2. September, 7. Oktober, 11. November. 
Informationen: Urs Weber, Telefon 062 771 79 01

Gifte und Chemikalien
Rückgabe in der TopPharm Homberg Apotheke 

Beinwil am See oder an den Lieferanten

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils donnerstags: 12. Januar, 2., 16. 
Februar, 2., 16., 30. März, 13., 27. April, 11., 
25. Mai, 8., 22., 29. Juni, 6., 20. Juli, 3., 17., 
31. August, 14., 28. September, 12., 26. Okto-
ber, 9., 16., 30. November, 14. Dezember.

Jahresvignette oder Plomben:

Gebinde bis 50 Liter	 CHF	   45.00

5 Plomben	 CHF	 17.50

Container bis 240 Liter	 CHF	 185.00

5 Plomben	 CHF	 75.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 270.00

5 Plomben 	 CHF	 110.00

Container bis 660 Liter	 CHF	 500.00

5 Plomben	 CHF	 200.00

Grüngut- und Containerplomben sind erhältlich 

in Beinwil am See: VOLG, Bäckerei Gysi, Kiosk. 

Grüngutvignetten (Jahresvignette) sind erhältlich 

im VOLG.

Kehrichtabfuhr
Jeden Freitag. Ausnahme: Donnerstag, 6. April. 
Kehrichtsäcke sind erhältlich in Beinwil am See im 

VOLG, in Reinach im Coop und in der Migros

Tarife Kehrichtsäcke: 

Kehrichtsack 17 l	 CHF	 13.50 �per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l	 CHF	 23.50� per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l	 CHF	 47.00� per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l	 CHF	 35.00� per   5 Stk.

Gebühr Containerplombe	 CHF	 39.00 

Der Kehrichtabfuhr können auch Kleinmengen 

Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut gebunden 

bis 1 Meter und maximal 25 kg zu CHF 10.00 (2 

Sperrgutmarken); weitere 15 kg zu CHF 5.00 (1 

Sperrgutmarke)

Kühl- und Elektrogeräte
Zurück an Lieferanten, Fachhandel oder Recy-

cling-Paradies, Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 

5734 Reinach. Öffnungszeiten: Montag bis Sams-

tag, 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73



Kleiner Rückblick und ein Blick in die Zukunft
Das Jahr 2022 ist bereits wieder Geschichte, aber 

lassen Sie mich gleichwohl einen kleinen Rückblick 

halten über dieses besondere Jahr. Nach der Coro-

na-Pandemie konnten wir die Aktivitäten wieder 

«hochfahren». Ein Höhepunkt dabei war sicher die 

Seniorenreise ins Baselbiet. Diese Reise wurde von 

der Stiftung Hermine Eichenberger unterstützt. An 

dieser Stelle möchte ich dem Stiftungsrat dafür 

herzlich danken. Die Kinderwoche konnte ebenfalls 

wieder durchgeführt werden. Die Zusammenarbeit 

mit Birrwil war sehr intensiv. Beide Kirchgemein-

den schätzen dies sehr. Verschiedene Gottesdienste 

und «Auszeit für die Seele» waren sehr gut besucht. 

Andreas Pauli vermittelte interessante Predigten. 

Die Kirchenpflege bietet den Gemeindemitgliedern 

verschiedene Hilfen an, sei es die Belieferung des 

Mittagstisches mit dem Essenstransport vom Re-

staurant Rütli ins Schulhaus Steineggli oder der 

«Poschte-Dienst» für Gemeindemitglieder. Bei allen 

Freiwilligen, der Kirchenpflege und den Mitarbeiten-

den bedankt sich der Präsident der Kirchenpflege, 

Peter Eichenberger, ganz herzlich.

Das Jahr 2023 steht ganz im Zeichen des Pfarrer-

wechsels im Sommer. Andreas Pauli geht in den 

wohlverdienten Ruhestand. Die Pfarrwahlkommis-

sion Beinwil am See und Birrwil kann am 22.1.2023 

im Gottesdienst in Birrwil den neuen Gemeindep-

farrer Micha Baumgartner vorstellen. Am 16.3.2023 

findet in Beinwil am See eine ausserordentliche 

Kirchgemeindeversammlung statt. An dieser Ver-

sammlung wird die Wahl von Herrn Baumgartner 

stattfinden. Nun wünsche ich allen Leserinnen und 

Lesern ein glückliches neues Jahr.

Peter Eichenberger, Präsident der Kirchenpflege

Veranstaltungen
Seniorennachmittag:  Mittwoch, 11. Januar, 14.30 

Uhr, im Mehrzwecksaal vom  Dankensberg, Eingang 

Zaugstrasse mit «Die Glesmete, Quartett vo Möisch-

ter». Mini-Gottesdienst: 18. Januar 10 Uhr im Chor 

der Kirche. Für Kinder im Alter von 0 bis 5 Jahren be-

gleitet von Mutter, Vater, Grosseltern und Geschwis-

tern. Jeweils am 13. des Monats gibt es einen An-

lass der reformierten Kirchen Gontenschwil-Zetzwil, 

Birrwil und Beinwil am See. Was immer gleich bleibt, 

ist das Datum, alles andere ist stets wieder neu und 

überraschend. Freitag, 13. Januar 2023 19.30 Uhr 

Kirche Gontenschwil: Orgel rockt.

Gottesdienste
Sonntag, 8. Januar, 10 Uhr, Kirche Birrwil, Got-

tesdienst mit Pfarrer Andreas Pauli. Sonntag, 15. 
Januar, 10 Uhr, Pavillon bei der Kirche Beinwil am 

See, Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Pauli, Mit-

wirkung Ursula Cimino, Akkordeon, anschliessend 

Kirchenkaffee. Sonntag, 22. Januar, 10 Uhr, Kirche 

Birrwil, Gottesdienst mit Vikar Micha Baumgartner, 

anschliessend Kirchenkaffee. Sonntag, 29. Januar, 
17 Uhr, Kirche Beinwil am See, Abendgottesdienst 

«Auszeit für die Seele» mit Pfarrer Andreas Pauli an-

schliessend Kirchenkaffee. Sonntag, 5. Februar, 10 

Uhr, Kirche Birrwil, Gottesdienst mit Pfarrer Andreas 

Pauli. Anmeldung Fahrdienst: 079 920 84 13, Bri-

gitte Ziehler am Vorabend bis 19 Uhr.

GEMEINDE
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Roger Christen
Hauptagent
Versicherungsfachmann mit eidg. FA
Telefon 062 765 81 81
roger.r.christen@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater  
in der Gemeinde Beinwil am See

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2
5737 Menziken
AXA.ch/menziken

HEIZÖL - TANKREVISIONEN
Beinwil am See
Tel. 062 771 38 19

Menziken
Tel. 062 771 10 05gautschi-merz.ch



Musikschule: Akkordeon, Schwyzerörgeli, Klavier 

(Eing.) – Magst du Volksmusik, volkstümliche 

Schlager, aber auch andere Musikstile? Das Akkor-

deon hat in jüngster Zeit sogar in die Schweizer 

und internationale Popmusik Einzug gehalten. Die 

fröhlichen, quirligen Töne, aber auch der manch-

mal sehnsuchtsvolle, melancholische Klang wird 

in vielen Musikrichtungen sehr geschätzt. Im Ak-

kordeon Unterricht kannst du deine flinken Finger 

trainieren und deine Koordination schulen. Und 

richtig Spass macht natürlich auch das Mitspie-

len in einem Ensemble. Das Schwyzerörgeli ist 

eine Variante des Akkordeons, das vor allem in 

der Schweizer Volksmusik gebraucht wird. Es gibt 

zwei verschiedene Schwyzerörgeli, das diatoni-

sche und das chromatische. Das diatonische wird 

nach Griffschrift, das chromatische nach Noten 

gespielt. Die Stimmung ist in B/Es. Beide Instru-

mente können ab der 1. Klasse erlernt werden. 

Das Klavier ist ein überaus vielfältiges Instrument. 

Es gibt unzählig viele Stücke, die sich auf den 88 

schwarzen und weissen Tasten spielen lassen. Du 

magst klassische Musik? Dann kannst du Werke 

von Bach, Mozart, Beethoven und Chopin auf dem 

Klavier lernen. Du bist eher der Filmmusik-Typ? 

Dann kannst du Stücke aus Harry Potter und zahl-

reichen weiteren Filmen lernen. Natürlich gehören 

auch Stücke von Ludovico Einaudi oder das welt-

berühmte «River Flows in You» von Yiruma dazu. 

Du magst aktuelle Pop-Hits? Dann kannst du 

lernen, wie man auf dem Klavier groovige Beglei-

tungen und die angesagtesten Melodien spielen 

kann. Du magst Jazz? Dann kannst du lernen, wie 

man auf dem Klavier jazzige Harmonien spielen 

und dazu improvisieren kann. Bei all diesen stilis-

tischen Möglichkeiten spielt es keine Rolle, ob du 

Anfänger oder schon Profi bist – auf dem Klavier 

machst du schnell Fortschritte. Besonders Spass 

macht es natürlich, in einer Band oder einem En-

semble mitzuspielen, ausserdem kann man auf 

dem Klavier auch sehr gut vier- bis sechshändig 

spielen!

GEMEINDE
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gruetter-dach.ch
Sandstrasse 22, 5712 Beinwil am See

SEIT ÜBER 100 JAHREN DIE GUTE ADRESSE
FÜR ALLES RUND UM DACH UND FASSADE

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 27. Januar, 10.00 Uhr

Mittwoch
1. Februar

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

argovia philharmonic
Neujahrskonzert
Freitag, 6. Januar | 20.00 Uhr 

Tobias Heinemann
Journey
Samstag, 14. Januar | 20.00 Uhr 

Bliss
Acapulco
Freitag, 17. Februar | 20.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Arno Camenisch
Die Welt
Sonntag, 26. Februar | 11.00 Uhr 

Sven Ivanić
Stilbruch
Donnerstag, 9. März | 20.00 Uhr 



Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch

Thomas Amsler
062 558 55 88

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

Freut sich, den Menschen wieder zu Lebensqualität zu verhelfen: Jacques Villars in seiner Physio Böju.

In der Physio Böju ist man in guten Händen
Jacques Villars ist wieder zurück in der Selbstständigkeit und zurück in Beinwil am See. Seit 
Herbst 2022 bietet der diplomierte Physiotherapeut FH in seiner Praxis an der Luzernerstrasse 33 
ein breites Spektrum an Fachwissen und Therapieformen zum Wohle seiner Patienten an.

(tmo.) – Zum Physiotherapeuten geht man in der 

Regel nicht freiwillig. Es sind Beschwerden im Be-

wegungsapparat, hervorgerufen durch Fehlbelas-

tungen, Fehlhaltungen, durch Abnützungen oder 

nach Operationen, welche Behandlungen beim 

Physiotherapeuten wie bei Jacques Villars nötig 

machen und von den Ärzten verschrieben wer-

den. Dass man bei ihm in guten Händen ist, ist 

unbestritten. «Ich arbeite gerne mit Menschen zu-

sammen und bin gerne behilflich, ihnen ein Stück 

Lebensqualität zurückzugeben», wie der Beinwiler 

sagt. Das alleine reicht für eine erfolgreiche Thera-

pie natürlich nicht aus, um Gelenke zu mobilisieren 

und zu dehnen. Fachwissen und Praxiserfahrung 

spielen eine ebenso wichtige Rolle. Diese hat er 

sich in den vergangenen Jahrzehnten angeeignet. 

Begonnen hatte alles vor 30 Jahren, als Jacques 

Villars sein Studium zum Physiotherapeuten in 

Schinznach absolvierte. Es folgten ein Praktikum 

in Ortho- und Neurorehabilitation in Bellikon so-

wie Festanstellungen in Walzenhausen, Luzern und 

Hausen, bevor er in Beinwil am See seine eigene 

Praxis eröffnete und diese dreizehn Jahre erfolg-

reich betrieb. Die letzten sechs Jahre war er für die 

interne Physiotherapie in der Stiftung Schürmatt 

in Zetzwil zuständig. Die Selbstständigkeit habe ihn 

nun wieder gereizt und zu einer Praxiseröffnung 

veranlasst. Dass er in Sachen Therapieformen breit 

aufgestellt ist, zeigt ein Blick in das umfassende 

Angebot. Es reicht von manuellen Therapien über 

Massagen, Faszientechniken, Spiraldynamik, Aku-

punktur bis hin zur Wirbelsäulen-Gymnastik. Jac-

ques Villars bietet zudem auch eine Atemtherapie 

mit Silent Sleep an, welche für Leute mit Schlafap-

noe entwickelt wurde. Es handelt sich um eine The-

rapie, die wissenschaftlich belegt ist. Sie trainiert 

das Bindegewebe und die Muskeln im Hals- und 

Rachenbereich. Und wer unter Stress leidet und 

etwas dagegen tun möchte, ist bei Jacques Villars 

ebenfalls bestens aufgehoben. Der Beinwiler bietet 

nämlich auch ein Achtsamkeits-Coaching an. In-

formationen unter physioboeju.ch
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Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

Bevölkerungsschutz-Rapport 2022 ZSO aargauSüd
Am Mittwoch, 23. November, durfte die ZSO aargauSüd um die 80 Gäste zu ihrem bereits dritten 
jährlichen Bevölkerungsschutz-Rapport empfangen. Eingeladen waren neben dem hohen Kader 
der ZSO unter anderem der Vorstand der Bevölkerungsschutzregion aargauSüd, das Regionale 
Führungsorgan sowie Mitglieder der Zivilschutz-Partnerorganisationen Feuerwehr, Polizei, Tech-
nische Betriebe und Armee.

(Eing.) – Auf dem Programm stand ein Apéro mit 

anschliessendem Vier-Gänge-Abendessen. Zube-

reitet wurde dieses durch das Küchenteam des 

Zivilschutzes. Zur gleichen Zeit stand die Kleider-

abgabe der Zivilschutzangehörigen an, die Ende 

des Jahres aus dem Dienst entlassen werden. 

Auch sie waren selbstverständlich zum Apéro und 

zum Abendessen eingeladen. Mit einem auch et-

was traurigen Auge wurden im Laufe des Abends 

ausgewählte Kadermitglieder offiziell verab-

schiedet. Hervorzuheben ist die Verabschiedung 

von Hans-Peter Steiner, der über viele Jahre mit 

grossem Elan und Leidenschaft unter anderem 

das Amt des Vizepräsidenten der ZSO aargau- 

Süd innehatte. Neben diesen Entlassungen aus 

dem Dienst war es natürlich umso schöner, dass 

auch zahlreiche neue Beförderungen auf dem 

Programm standen. Für das Highlight am Schluss 

des Abends sorgte Theo Flacher, Bereichsleiter 

Einsatz & Prävention von Schutz & Rettung der 

Stadt Zürich, der in einem Referat über den Brand 

am Bahnhofquai Zürich von 2018 als damaliger 

Einsatzleiter spannende Einblicke in die Gescheh-

nisse gegeben hat. 

Lucas Manz, Info-Beauftragter ZSO aargauSüd

Referat von Theo Flacher, Einsatzleiter Brand neben Zürcher Haupt-
bahnhof.

Von links: Niklaus Boss, Präsident ZSO aargauSüd; Hans-Peter Steiner, Vizeammann Burg und abtretender Vizepräsident ZSO aargauSüd; Gregor 
Müller, Kommandant ZSO aargauSüd.
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Burgturm Reisen AG
5707 Seengen
Tel. 062 777 54 00
 077 986 51 69
info@burgturmreisen.ch

Burgturm Reisen AG 
 

   5707 Seengen 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

   Tel. 062 777 54 00 
   Fax 062 777 54 02              
info@burgturmreisen.ch 

Buchungen und Beratungen

Als lokales Reisebüro im           
 SEETAL 
sind wir auf eine 
neutrale und kunden-
freundliche Beratung 
spezialisiert. 
Unser Motto:

„Qualität vor Quantität“

Machen Sie noch heute 
einen Termin mit uns, 
auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten. 

Reisen - so individuell wie Sie!

Vereinbaren Sie noch heute 
einen Online-Termin (Telefon/
Whats/Teams etc). Wir kennen 
keine fi xen Öffnungszeiten. 
Wir sind für Sie da, wenn Sie 
uns brauchen und dies seit 15 
Jahren in Seengen und Region. 

Als lokales Reisebüro im SEETAL sind wir
auf eine neutrale und kundenfreundliche

Beratung spezialisiert. Unser Motto:
«Qualität vor Quantität»
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Stimmungsvoller 22. Böjuer Christkindlimärt 

Besser hätte das Wetter zum Böjuer Christkind-
limärt am Samstag, 10. Dezember, nicht sein 
können, denn kühle Temperaturen und sogar 
ein paar Schneeflocken sorgten für die passen-
de vorweihnachtliche Stimmung auf dem Pau-
senplatz des Steineggli-Schulhauses. Heisser 
Glühwein, zahlreiche Geschenkideen und mu-
sikalische Ständchen lockten viele Besuchende 
an den vom Gewerbeverein Beinwil am See und 
Birrwil organisierten Christkindlimärt.

(pte) – Zahlreiche weihnachtlich dekorierte Stän-

de säumten den Schulhausplatz beim Steineg-

gli-Schulhaus. Wärmende Feuerstellen wurden 

dankbar besucht, während es an den Ständen fei-

nes Chnoblibrot, heissen Glühwein, verschiedene 

Grilladen oder süsse Crêpes kulinarisch zu entde-

cken galt. Mit dem Genuss der feinen und äusserst 

beliebten Gemüsesuppe konnten die Besuchenden 

gar ein gutes Werk tun – der Erlös kommt ver-

schiedenen Gassenküchen zugute. Doch auch an 

Geschenkideen mangelte es am 22. Christkindli-

märt nicht: Praktisches, Dekoratives oder Selbst-

gemachtes wurde an den Ständen der Schule, 

der Dorfvereine oder von Marktfahrenden aus 

der Region angeboten. Man trifft sich am Böjuer 

Christkindlimärt und die Gospelfriends aus Men-

ziken sowie die Musikgesellschaft Beinwil am See 

sorgten neben den Schneeflocken vom Himmel 

mit ihren musikalischen Ständchen für zusätzli-

che Adventsstimmung. Die jüngsten Besuchenden 

durften bei der Jugendarbeit Guetzli dekorieren, 

die «Gschichte-Zyt» mit Sonja geniessen oder auf 

dem im Zentrum des Schulhausplatzes aufgestell-

ten Karussell ein paar Runden drehen. 



HALLWIL UND GRÄNICHEN

RAUSVERKAUFRAUSVERKAUF

Unsere 
Öffnungszeiten.
Montag bis Freitag 8.00 – 18.30 Uhr

Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

7575%%
bis zubis zu

Individuelle Angebote bis 31. Januar 2023 (solange Vorrat)
Alle gekennzeichneten Non-Food Artikel bis zu 75 % Rabatt.

Böjuer Adventsfenster waren wieder ein Hingucker
(tmo.) – Was gibt es Schöneres, als in der Vor-

weihnachtszeit einen Spaziergang durchs Dorf 

zu machen und die mit viel Liebe gestalteten Ad-

ventsfenster zu bestaunen. Erst recht dann, wenn 

winterliche Verhältnisse herrschen und ein Hauch 

von Schnee die Hausdächer, Bäume und Sträucher 

wie Puderzucker überzieht. Die 24 leuchtenden 

Kunstwerke erhellten auch in diesem Jahr wieder 

die Winterabende und tauchten Beinwil am See 

in ein warmes Licht. Aufwändig gestaltete Win-

terlandschaften im Miniaturformat, wunderschö-

ne dekorierte und verzierte Fenster, Fenstersimse, 

Hauseingänge und Vorgärten machten den Böjuer 

«Adventskalender» wieder zu einem Hingucker.
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Absenden der Schützengesellschaft Beinwil am See

(Eing.) – Die Absenden der Schützengesellschaft 

Beinwil am See haben eine besondere Anzie-

hungskraft, welche auch dieses Jahr über 30 Teil-

nehmende in ihren Bann zog und ins Seehotel 

Hallwil in Beinwil am See lockte. Diese erfreuliche 

Beteiligung verzeichnete das im September bei 

sehr guten äusseren Bedingungen durchgeführte 

Endschiessen auf der Murweid. Nach den beacht-

lichen Frühjahrs- und Sommerresultaten stellten 

die Beinwiler Schützen ihre Langzeitform auch im 

Herbst unter Beweis. Am Endschiessen wurde der 

Heimstandvorteil glänzend ausgenützt; die Trau-

ben für die begehrten Spitzenplätze hingen auch 

dieses Jahr sehr hoch. 

Das ausgezeichnete Nachtessen à la Nyffi und der 

mit geräuchertem und Frischfleisch hoch dotierte 

Gabentisch vermochten eine gute Stimmung auf-

kommen lassen. An dieser Stelle sprechen wir der 

Familie Nyffenegger und ihrem Team einmal mehr 

ein Kompliment für die feine Bewirtung und die 

uns gewährte Gastfreundschaft aus. 

In der Endschiessen-Ausmarchung holten sich fol-

gende Schützen die ersten Preisgelder

und Naturalgaben:

Martin Merz-Stich: 1. Manuela Hintermann, 2. 

Hans Weber, 3. Alfons Gmeiner, 4. Peter Ciccardini, 

5. Kurt Haller

Gabenstich: 1. Andreas Baumgartner, 2. Hans We-

ber, 3. Elias Grütter, 4. Kurt Haller, 5. Hans Schärer

Freistich: 1. Hans Weber, 2. Andreas Baumgartner, 

3. Elias Grütter, 4. Jürg Weber, 5. Hans Schärer

Den schönen Zinnbecher und den Titel des End-

schiessenmeisters sicherte sich dieses Jahr Hans 

Weber souverän vor Andreas Baumgartner und 

den punktgleichen Kurt Haller und Elias Grütter.

Herzlichen Dank bei dieser Gelegenheit an unseren 

Dauersponsor für die sehr geschätzten Preise des 

Endschiessens. Hansueli Eichenberger verwöhnt 

uns seit Jahren grosszügig

mit seinen kostbaren Preisen.

Den Kampf um den Vereinsmeister entschied 

einmal mehr Andreas Baumgartner für sich. Er 

brachte seine Schüsse derart präzis ins Ziel, dass 

die gesamte Gegnerschaft das Nachsehen hatte. 

Mit dem Vorsprung von 5.31 Punkten vermochte 

Andreas Baumgartner die Spitzenschützen Hans 

Weber, Hans Schärer, Kurt Haller, Elias Grütter und 

Jürg Weber in dieser Reihenfolge auf Distanz zu 

halten. 

Im Ewigen Wettkampf um den Silberzweig liessen 

sich die langjährigen Vereinsmitglieder Hans Hal-

ler, Hans Weber, Kurt Blaser, Kurt Haller und René 

Kaspar nicht aus den fünf Spitzenpositionen ver-

drängen.

Mit dem Chilbirad aufgelockert vergingen die 

schönen Stunden des diesjährigen Absendens nur 

allzu rasch. Mit den besten Wünschen für das be-

vorstehende 38. Grittibänzenschiessen verabschie-

dete Jürg Weber die grosse Schützenschar. 

Den endgültigen Schlusspunkt der Saison 2022 

bildete das traditionelle Grittibänzenschiessen am 

3. Dezember 2022. 34 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer haben sich zu diesem gut organisierten 

«Kehraus» eingeschrieben. Bei sehr frostigem, win-

digem Wetter und diffuser Sicht wurden trotzdem 

zum Teil hervorragende Ergebnisse erzielt. Jürg 

Weber konnte beim stimmungsvollen Rangver-

lesen am Abend im Gasthof Homberg folgendes 

Klassement verkünden: 

Mit dem Maximum von möglichen 60 Punkten 

erreichte Hans Weber das Spitzenresultat, gefolgt 

von Andreas Baumgartner mit 58 Punkten, Hans 

Schärer und Kurt Haller mit je 57 Punkten sowie 

Charly Willimann und Alfons Gmeiner mit je 56 

Punkten. 

Nochmals war die grosse Schützenfamilie zu die-

sem letzten Anlass im Jahr 2022 zusammenge-

kommen und erneut wurde bei dieser Gelegenheit 

der gute Geist und das Zusammengehörigkeitsge-

fühl eindrücklich unter Beweis gestellt. 

Der Vorstand dankt allen, die zum guten Gelin-

gen dieser letzten Anlässe beigetragen haben und 

wünscht allen Vereinsmitgliedern und ihren Fa-

milien wie auch allen Freunden und Gönnern der 

Schützengesellschaft Beinwil am See ein gesundes 

und erfolgreiches 2023.

Die Erstplatzierten der Jahresmeisterschaft 2022 (v. l.): Hans Schärer, 3. Rang; Andreas Baumgartner, 1. Rang; Hans Weber,
2. Rang und Silvia Fleischer, Gewinnerin der kleinen Jahresmeisterschaft.
.



Hauptstrasse 93 Tel. 062 771 18 65
5737 Menziken hofmatt-garage.ch
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Bedachungen und Fassaden

Montagen und Verkauf:                                        
- Garten-/Blockhäuser
- Gewächshäuser
- Carport

Sowie:
- Umbauten
- Sanierungen
- Zimmerarbeiten
- Bedachungen
- Dachfenster
- Flachdachabdichtungen
- Fassadenverkleidungen

Beat Haller, Seetalstrasse 60, 5708 Birrwil 
www.steilundfl ach-bedachungen.ch

079 333 35 76
beatbirrwil@bluewin.ch    

Lager: Oberkulmerstrasse 820
 5728 Gontenschwil

steil & fl ach GmbH Mirjam Strub mit dem Gastroführer «800 × Aufgegabelt» von Martin Jenni, welcher in allen Buchhandlungen erhältlich ist.

Gastroführer: «Maria’s Esszimmer» ist Newcomer 2023
«800 × Aufgegabelt», so heisst der handliche Beizen- und Einkaufsführer, hinter welchem Autor, 
Gastro-Experte und Genussmensch Martin Jenni steht. In seinem neusten, 427 Seiten starken 
Werk kommt auch «Maria’s Esszimmer» von Mirjam Strub in Beinwil am See zum Handkuss.

(tmo.) – Dass der Autor dieses kulinarische Bijou 

auf der Schweizer Gastro-Landkarte entdeckt 

und besucht hat, verwundert die Kenner und 

Stammgäste von «Maria’s Esszimmer» natürlich 

wenig. Denn wer hier einkehrt, wird nicht nur 

freundlich empfangen, sondern kommt auch ku-

linarisch voll auf seine Kosten. Hier, im ehemali-

gen Speiserestaurant Seetal, lässt man sich gerne 

verwöhnen. Die Karte ist überschaubar und kann 

bei den Gästen durch ihre Einfachheit punkten, 

verbunden natürlich mit Qualität. Hacktätschli 

mit Lauchgemüse, Kalbsleberli, Kutteln, Marias 

Burger und andere Gerichte mehr sind herzhafte 

Evergreens, die von der Karte nicht mehr wegzu-

denken sind. Etwas, das dem Autorenteam ganz 

offensichtlich auch gefiel und überzeugte. Die 

ehrliche Gastronomie trat unter anderem als Be-

gründung für die Aufnahme in den Gastroführer 

auf. Es war schlussendlich mehr als nur eine Auf-

nahme. «Maria’s Esszimmer» wurde sogar mit dem 

Titel «Newcomer des Jahres 2023» ausgezeichnet. 

Klar, dass die Freude bei Mirjam Strub und ihrem 

Team riesengross war. «Diese Aufnahme in dieses 

Buch zeigt uns, dass wir vieles richtig machen. Es 

ist eine Bestätigung in unserer täglichen Arbeit», 

wie sie sagt. Der regionale Einkauf, die Zuberei-

tung und die Präsentation der Gerichte haben 

einen grossen Stellenwert. Dieses Gesamtkonzept 

soll auch in Zukunft so bleiben, wobei auch neue 

Sachen immer einen Platz haben werden.

GEMEINDE
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Freut sich auf die Herausforderung: Thomas Mesmer (l.) mit Christian Gerber.

EWS Energie AG: 
Thomas Mesmer 
folgt als CEO auf 
Christian Gerber

Seit September 2014 war Christian 
Gerber CEO der EWS Energie AG Rei-
nach und leitete das Unternehmen 
mit Erfolg. Mit seinem Wechsel zur 
SWL Energie AG tritt Thomas Mesmer 
per 4. Januar 2023 als neuer CEO in 
seine Fussstapfen.

(tmo.) – «Mit seiner Qualifikation und seiner Per-

sönlichkeit passt Thomas Mesmer perfekt zur EWS 

Energie AG», wie Jürg Rubin, Verwaltungsratsprä-

sident der EWS Energie AG, sagt und sich glücklich 

über die Wahl des Liestalers zeigt. Dass der 46-jäh-

rige Familienvater ein erfahrener Branchenkenner 

ist, zeigt seine berufliche und fachliche DNA. 

Während sechs Jahren machte er bei der Erdgas 

Ostschweiz AG in Schlieren seine Erfahrungen 

in der Funktion als Leiter Netzmanagement Sys-

teme. Danach arbeitete er während dreier Jahre 

als Geschäftsführer und Leiter Projektabwicklung 

für die heutige VIVAVIS Schweiz AG, ein Tochte-

runternehmen der international tätigen VIVA-

VIS AG, die durch Digitalisierungsprojekte in der 

Netzinfrastruktur die Versorgungssicherheit in 

der Schweiz voranbringt. Seit August 2020 lei-

tete Thomas Mesmer den Geschäftsbereich Leit-

technik und Schutz der VIVAVIS Schweiz AG. Er 

sei ein «Vollblut-Techniker», der auch gerne selbst 

mitwirke und sich auf die Aufgaben mit seinem 

neuen Team freue, wie der diplomierte Elektroin-

genieur (FHBB Muttenz) über sich sagt. Die her-

vorragenden Dienstleistungen der EWS Energie 

AG in Verbindung mit modernsten und innovati-

ven Lösungen werden auch bei ihm im Zentrum 

seiner Funktion als CEO stehen, wobei der Grund-

versorgungsauftrag in Zukunft mit einigen Her-

ausforderungen verbunden sein wird. Gut, dass er 

ein bestens aufgebautes und eingespieltes Team 

übernehmen kann. «Es sind Mitarbeiter mit mul-

tifunktionellen Rollen, die mit viel Herz auf mich 

zugekommen sind und mir zu spüren gegeben 

haben, dass sie EWSler mit Leib und Seele sind», 

wie Thomas Mesmer begeistert sagt und betont, 

dass zur Nachhaltigkeit neben zufriedenen Kun-

den auch zufriedene Mitarbeiter gehören. Das 

war auch seinem Vorgänger Christian Gerber 

wichtig. Er verlässt die EWS Energie AG als CEO 

nach fast acht Jahren. Eine Zeit, in welcher er die 

Firma erfolgreich auf Kurs gebracht und gehalten 

hat. Einer seiner letzten grossen Erfolge war der 

Aargauer Strom Award 2022, welcher ihm und der 

EWS Energie AG vom Verband der Aargauischen 

Stromversorger (VAS) für das Projekt «Solarfaltan-

lage» bei der ARA Oberwynental verliehen wurde.

GEMEINDE
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94. Generalversammlung der Männerriege

(Eing.) – Der Präsident konnte am 25. November im 

Hotel Hallwil 29 Teilnehmer zur 94. GV begrüssen, 

darunter Manuela Hintermann und Lilian Wick in 

Vertretung des Turnvereins. Wie schon im letzten 

Jahr wurde jedes Traktandum mit Bildern aus dem 

vergangenen Vereinsjahr sehr unterhaltsam ge-

staltet, das Protokoll der letztjährigen GV sogar in 

Versform vom Aktuar vorgetragen und der Bericht 

des technischen Leiters mit einem Video des Turn-

betriebes untermalt. Insgesamt 42 Turnstunden 

gab es, ab Februar wieder in der Turnhalle. Allen 

Leitern wurde herzlich gedankt. Ein Riegler fehlte 

nur einmal im ganzen Vereinsjahr. Eine besonders 

gelungene Turnstunde bot uns unser Mitglied Willi 

Burger in seinem Garten. Mit einem neuen Modus 

gestaltete sich das jährliche Prellballtunier bes-

ser ausgeglichen. Laufend werden die vier Best- 

platzierten für den jeweiligen Abend gesetzt und 

können so nicht miteinander ein zu starkes Team 

bilden. Vom Jahresrückblick des Präsidenten sind 

uns die Schneesporttage in den Flumserbergen, 

unser Ausmarsch am Gründonnerstag, der Brät-

liabend bei der Waldhütte, die Einladung der Ju-

bilare anlässlich der letzten Turnstunde vor den 

Ferien, die eintägige Turnfahrt und der Besuch 

des Elvis-Museums in Aesch in bester Erinnerung. 

Leider hat die Zahl der Aktiven um fünf abgenom-

men, zwei sind ausgetreten, zwei zu den Nichtak-

tiven übergetreten und auch in diesem Jahr 

mussten wir mit einer Schweigeminute einem 

verstorbenen Mitglied, Beat Fritschi, gedenken. Als 

Tagespräsident führte Walter Friedli sehr speditiv 

die notwendigen Wahlen durch. Vorstand, Reviso-

ren, Turnleiter und Chargierte wurden einstimmig 

wiedergewählt, unser Präsident mit grosser Ak-

klamation. Die Finanzen des Vereins sind gemäss 

Revisionsbericht im Lot. Leider musste der Jahres-

beitrag wegen höheren Abgaben für die Verbände 

erhöht werden. Dann wurde das neue Programm 

für das Vereinsjahr 2023/2024 vorgestellt. Es 

bleibt praktisch identisch, aber halt mit den er-

forderlichen Anpassungen der Kalendertage. Es 

folgte die Ehrung unserer langjährigen Mitglieder, 

mit einer Flasche Wein belohnt. Der Abschluss 

bildete dann der Bericht von Manuela Hinter-

mann über die Aktionen des Turnvereins im ver-

gangenen Jahr und über die Pläne für 2023. Zum 

Traktandum «Verschiedenes» gab es keine Anträge 

oder Anregungen. Die traditionelle Sacksammlung 

erbrachte 280 Franken und wird in diesem Jahr 

dem Behindertensport Reinach gespendet. Alle 

Teilnehmer freuten sich über diese gelungene GV 

und dankten allen Verantwortlichen mit einem 

herzlichen Applaus, das vom Verein gespendete 

Dessert im Dank eingeschlossen.

Der aktuelle Vorstand von links: Hans Williner (Kassier),  Remo 
Furter (Präsident),  Hans Peter Wöhrle (techn. Leiter), Heiko Gruner 
(Vizepräsident). Der Aktuar Hans Ruedi Eichenberger, nicht auf dem 
Bild, bedient die Video-Präsentation.
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Zubereitung der Sauce einen Tag vorher
- �Die Pilzmischung grob zerschneiden und in einer 

Bratpfanne stark anbraten. Knoblauch (1) und 

Rosmarin (1) beigeben und gut mit rösten. Mit 

dem Rotwein ablöschen und gut einreduzieren 

lassen. Alles in ein kleinen Kochtopf geben und 

mit 6 dl Wasser auffüllen. Das Ganze über län-

gere Zeit kochen lassen, bis die Flüssigkeit gut 

einreduziert ist. Mit Maizena zur gewünschten 

Konsistenz abbinden und die Butter (2) einrüh-

ren. 

Zubereitung
- �Milch und Rahm in einem Kochtopf einmal auf-

kochen. Den gehackten Knoblauch (2) und den 

Rosmarin (2) beigeben. Leicht mit Salz, Pfeffer 

und Muskatnuss würzen und die Bramata lang-

sam unter rühren einrieseln lassen. Auf niedriger 

Stufe, halbzugedeckt, ziehen lassen und immer 

wieder umrühren. Bis die Polenta fertig gekocht 

ist, dauert es etwa 45 Minuten. Das Kalbsnier-

stück mit Salz und Pfeffer würzen und in einer 

Bratpfanne jeder Seite Farbe geben. Danach aus 

der Pfanne nehmen und zugedeckt mit Alufolie 

beiseite stellen.

- �Den Ofen auf 200 °C vorheizen und ein Back-

blech mit Backpapier vorbereiten. Die Hasel-

nüsse darauf verteilen und bei 200 °C für acht 

Minuten im Ofen rösten. Wenn sie leicht Farbe 

haben, rausnehmen und mit einem Messer grob 

zerhacken und zerdrücken. Die Karotten unter 

fliessendem Wasser waschen und mit der Scha-

le längs vierteln, je nach dicke der Karotte auch 

sechsteln. Die Karottenstangen auf dem Back-

blech verteilen und mit wenig Olivenöl, Salz, 

grobem Pfeffer und Rosmarin (3) marinieren. Bei 

200 °C für 15 Minuten rösten. 

- �Butter (1) auf mittlere Stufe in einer Bratpfanne 

erhitzen. Das Kalbsnierstück in die Pfanne geben 

und fertig braten, bis das Nierstück eine Kern-

temperatur von 55 °C erreicht hat. Danach das 

Fleisch aus der Pfanne nehmen und unbedingt 

für ca. sieben Minuten abstehen lassen, damit 

sich der Fleischsaft schön im Stück verteilen 

kann. Wenn die Polenta fertig gekocht ist nach 

Belieben abschmecken. Butter (3) und Parmesan 

einrühren, damit sie schön sämig/schlotzig wird. 

Mit ein wenig Milch verdünnen falls sie noch zu 

dick ist. 

- �Die Polenta zentriert im Teller platzieren. Das 

Kalbsnierstück aufschneiden und mit der 

Schnittfläche nach oben auf die Polenta legen. 

Die gerösteten Karotten verteilen, mit den Ha-

selnüssen und dem Rosmarin aus dem Ofen gar-

nieren. Zwei Löffel Pilzjus auf dem Teller vertei-

len, den Rest separat servieren.

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
-	Kalbsnierstück, pariert	 800 g

-	Butter (1)	 50 g

-	Pilzmischung, frisch	 400 g

-	Rosmarin (1)	 2 Zweige

-	Knoblauchzehe (1), zerdrückt	 2 Stk.

-	Rotwein	 2dl

-	Maizena	 zum Abbinden

-	Butter (2)	 100 g

-	Bramata	 150 g

-	Milch	 5 dl

-	Rahm	 5 dl

-	Knoblauchzehe (2), gehackt	 1 Stk.

-	Rosmarin (2)	 2 Zweige

-	Butter (3)	 100 g

-	Parmesan, gerieben 	 200 g

-	Muskatnuss, gemahlen		

			 

zum Abschmecken

-	Karotten	 6 Stk.

-	Olivenöl	 2 cl

-	Rosmarin (3)	 8 Zweige

-	Haselnuss, ganz	 100 g

-	Salz und Pfeffer	 zum Abschmecken

Kalbsnierstück, Bramata-Polenta,
geröstete Karotten, Haselnuss, Pilzjus

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.



B R O C K E N S T U B E
C H R O S I H U S
B E I N W I L  A M  S E E

Warenannahme während den Öffungszeiten oder nach Vereinbarung. 
062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com

Durchstöbern Sie die Regale und geniessen Sie die
gemütliche Atmosphäre im Chrosihus.

No guet zom bruuche, wertvoll, alt – mach ede Brocki z’Böju halt

Fr. 13. Januar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. Januar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. Februar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 25. Februar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. März 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  25. März 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 14. April 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  29. April 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 12. Mai  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 27. Mai  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 09. Juni  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 24. Juni  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 14. Juli  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 29. Juli  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 11. August  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 26. August  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 08. September  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 30. September  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 13. Oktober  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. Oktober  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. November  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 25. November  09.00 – 12.00 Uhr

Sa. 09. Dezember   Christchindlimärt
Sa. 09. Dezember  15.00 – 20.30 Uhr
Sa. 30. Dezember  09.00 – 12.00 Uhr

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Mount Rigi – Flavor of the Alps

Mount Rigi, Flavor of the Alps, ist eine Bereiche-

rung zum puristischen Kirsch, eine einzigartige 

Verbindung aus seltenen alpinen Aromen und 

traditionellen Zutaten. 2015 entschlossen sich Al-

exander und Albert Tichelli, dem Kirsch eine neue 

Form zu geben. Die (oder der) Rigi ist ein majes-

tätischer Berg im Herzen der alpinen Schweizer 

Bergwelt. Die Rigi offenbart szenische Blicke über 

türkisfarbene Seen, das Bergwasser fliesst aus 

den nahegelegenen Gletschern. Die reine Luft 

und die sanft abfallenden Wiesen, das Meer an 

Pflanzen, setzen seltene alpine Düfte frei. Viele 

dieser Aromen sind im Mount Rigi Aperitif ein-

gefangen und mit Kirsch aus dem «Brennhüsli» 

vereint. Das «Brennhüsli» ist Teil des legendär-

en Zurlaubenhofes aus dem Jahre 1597 und be-

heimatet heute die Distillerie Mount Rigi AG. 
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Herstellung
Zunächst werden im Juni die reifen Kirschen 

geerntet. Nachdem Stiele, Blätter und Zwei-

ge entfernt sind, wird die Ernte in der Brennerei 

gemaischt. Durch Zugabe von Reinhefe wird der 

Zucker in Alkohol und Kohlensäure umgewandelt. 

Während der Gärung von vier bis sechs Wochen 

gehen die Kirschenaromen in den Alkohol über. 

Danach erfolgt die Destillation auf einen Alkohol-

gehalt von ca. 70 %.

Dieser Gehalt wird dann auf 20 % reduziert, mittels 

Zugabe von entmineralisiertem Wasser und durch 

schonende Filtration bei -1 °C. Es folgt eine Ver-

mählung mit dem Auszug von natürlichen Aromen 

und Farbstoffen aus typischen Botanicals, welche 

dem Mount Rigi die einzigartige Geschmacksno-

te geben. Zum Schluss dauert die Veredelung im 

Stahltank einige Wochen.

Preis pro Flasche: Fr. 27.90

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Glüh-Mount Rigi
Rezept für kalte Januartage
1 Teil Mount Rigi, 2 Teile Rosé mit Zimtstange, 

Sternanis und Zitronenschnitz aufwärmen. In 

eine Tasse abseihen und nach Wunsch deko-

rieren.



«Ein Lied vom Ende der Welt» 
Erica Ferencik, Goldmann 2022

Klappentext:
Ein Anruf wirft die Linguistin Va-

lerie völlig aus der Bahn. Wyatt, 

ein Forscherkollege ihres toten 

Bruders, hat in der Arktis ein Mädchen gefunden, 

das eine unbekannte Sprache spricht. Obwohl Vale-

rie den Ort fürchtet, an dem ihr Bruder starb, reist 

sie ins ewige Eis. Dort droht die Situation sie zu 

überwältigen: Die Natur ist wild, Wyatt brillant, aber 

unberechenbar. Einzig zu dem Mädchen Naaja spürt 

Valerie eine tiefe Verbindung, und es gelingt ihr, das 

Vertrauen zu gewinnen. Aber Naaja wird jeden Tag 

schwächer, und Wyatt verhält sich immer rätselhaf-

ter. Valerie weiss, dass sie auf ihre Intuition vertrau-

en und Naaja retten muss – selbst, wenn sie damit 

ihr eigenes Leben aufs Spiel setzt …

Tipp von Priska Schweizer:
Dieses Buch schildert nicht nur eindrucksvoll das Le-

ben in tiefster Abgeschiedenheit und Kälte auf einer 

Forschungsstation in der Arktis, sondern gibt genauso 

Einblicke in die Arbeit einer Sprachforscherin. Durch 

den Tod ihres Zwillingsbruders, sowie das Verhalten 

von Wyatt, dem Leiter der Forschungsstation, herrscht 

eine bedrückende und unheimliche Atmosphäre. Va-

lerie taucht mit Naaja in die Vergangenheit der Inuit 

ein und versucht mit ihr und zwei anderen Forschern 

das Rätsel ihrer Herkunft und Sprache zu lösen.

«Frieda im
Unverpackt-Laden»
Katharina König, 

oekom Verlag 2022

Klappentext:
Der Mülleimer bei Frieda zu Hause läuft über so 

viele leere Verpackungen! Wo kommen die nur alle 

her? Und braucht man die wirklich? Friedas Papa 

liest in der Zeitung von einem Unverpackt-Laden. 

Was ist denn das? Frieda kann sich gar nicht vor-

stellen, wie so ein Laden aussehen soll. Das muss 

sie sich unbedingt anschauen! Sie macht sich 

gleich auf den Weg, um den Laden ohne Müll ken-

nenzulernen. Was es dort zu entdecken gibt, ist so 

viel spannender als im Supermarkt! Und der Abfall-

eimer bleibt leer, denn Plastik oder Verpackungen 

gibt’s da nicht. Frieda kauft mit ihrer Mama ein, 

was man für einen Kuchen braucht, und macht sich 

zuhause ans Backen. Stolz präsentiert sie ihren Ku-

chen am nächsten Tag im Kindergarten und erzählt 

von ihrem Unverpackt-Abenteuer. 

Tipp von Simone Huber:
Anschaulich wird aufgezeigt, wie viel Abfall nur 

schon am Frühstückstisch anfallen kann und wie 

kinderleicht einkaufen im Unverpackt-Laden ist. 

Einen Kuchen backen, ganz ohne Verpackungsmüll 

zu produzieren, ist doch mal einen Anfang. Das 

Kuchenrezept gibt’s auch gleich zum Nachbacken 

mitgeliefert.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Bibliothek Meisterschwanden

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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WOHNEN

Lieblingsprodukt

Das Spiel mit dem Feuer – ich liebe es! Vor allem 

das einzigartige Flammenspiel des SPIN Tisch-

feuers der Marke höfats fasziniert mich immer 

wieder aufs Neue. Der 500 %-Flammen-Boost, 

welcher durch ein ausgeklügeltes Designkonzept 

entsteht, macht dem Namen der SPIN alle Ehre. 

Die Flammen wirbeln rotierend im dekorativen 

Glaszylinder in die Höhe, wodurch ein wohliger 

Kamineffekt entsteht. Dank dem biologischen hö-

fats Bioethanol wird alles sauber verbrannt, sogar 

ohne Russ oder Rauch. Der Brenngelbehälter kann 

nach dem Abkühlen immer wieder erneut befüllt 

und die Flamme entzündet werden. Und das Beste 

ist: Der natürliche Alkohol wird aus nachwachsen-

den Rohstoffen gewonnen. So bleiben am Schluss 

nur etwas Wasserdampf und eine wohlige Stim-

mung. Was will man mehr?

Durch das tolle Zubehör kann ich meine SPIN so-

gar zu einer Fackel umfunktionieren oder platz-

sparend aufhängen, damit ich den Tisch für ein 

reichliches Essen mit Freunden und Familie nut-

zen kann.

	 Tipp von der begeisterten Mitarbeiterin	  

	 Stellen Sie sicher, dass Sie immer genügend höfats-Bioethanol 

	 vorrätig haben. So steht einem gemütlichen Abend nichts im Wege.

	 Profitieren Sie jetzt!
	 20 % auf das Tischfeuer SPIN der Marke höfats bis Ende Januar.

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Luzia Hunziker

Backoffice-Team
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Wie praktisch jedes Jahr gibt es auch im 
2023 wieder einige Neuerungen auf der 
Gesetzesebene. 

Veloweggesetz
Das neue Bundesgesetz über Velowege (Veloweg-

gesetz) sorgt für bessere und sicherere Velowege, 

indem die Kantone zur Planung und Realisierung 

von Velowegnetzen verpflichtet werden und der 

Bund bei seinen Strassen ebenfalls Velowege er-

stellt. Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 

2.12.2022 beschlossen, dass das neue Gesetz auf 

den 1. Januar 2023 in Kraft tritt.

Einfacheres Verfahren zur Einführung von 
Tempo-30-Zonen und Begegnungszonen
Neu können Tempo-30-Zonen und Begegnungs-

zonen auf nicht verkehrsorientierten Strassen 

erlassen werden, ohne dass qualifizierte Gründe 

vorhanden sein müssen (besondere Gefahrensi-

tuation, besonderer Schutz bestimmter Verkehr-

steilnehmender, Verbesserung des Verkehrsflus-

ses, Verminderung einer übermässigen Belastung 

durch Lärm oder Schadstoffe). Auch ist kein 

Gutachten zur Herabsetzung der allgemeinen 

Höchstgeschwindigkeit mehr nötig. Die Behörden 

müssen die Anordnung der Zonen aber weiterhin 

verfügen und veröffentlichen. Auf verkehrsorien-

tierten Strassen innerorts gilt auch künftig grund-

sätzlich Tempo 50.

Ab dem 1. April
Raschere Verfahren bei entzogenen Führer-
ausweisen
Um die Dauer der Verfahren zu verkürzen, werden 

in der Strassenverkehrskontrollverordnung (SKV) 

und in der Verkehrszulassungsverordnung (VZV) 

neu bestimmte Fristen festgelegt.

Ausnahmen beim Führerausweisentzug wegen 
leichten Widerhandlungen für Berufsfahre-
rinnen und -fahrer
Um das Risiko eines Arbeitsplatzverlustes zu mi-

nimieren, können die Entzugsbehörden Personen 

während eines Führerausweisentzugs wegen einer 

leichten Widerhandlung Fahrten bewilligen, die zu 

ihrer Berufsausübung notwendig sind.

Wir wünschen Ihnen «es guets Neus», Gesundheit 

und alles Gute für’s 2023.

Haben Sie Fragen zum Thema? Wir stehen Ihnen 

zur Seite und helfen gerne.

Ihre Regionalpolizei

Neue Gesetze 2023 

4141Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Das Asana Spital in Menziken ist das regiona-
le Gesundheitszentrum der Region aargauSüd. 
Mit dem Start in das neue Jahr bringt das 
Spital nun auch neue Angebote in die Region. 
Den Start im Januar macht die Sprechstunde 
für Handchirurgie, welche ab 12. Januar wö-
chentlich direkt in Menziken angeboten wird.

Wer sich schon einmal an der Hand verletzt hat, 

weiss, welchen Einfluss eine Funktionseinschrän-

kung der Hände auf unseren Alltag und unsere Le-

bensqualität haben kann. Bei schwerwiegenderen 

Verletzungen braucht es deshalb von Beginn an eine 

kompetente Diagnostik und fachärztliche Behand-

lung, um schwerwiegende Folgen zu mindern und 

eine möglichst rasche Rückkehr in den gewohnten 

Alltag zu ermöglichen. Ziel ist in jedem Fall die mög-

lichst komplette Wiederherstellung der Funktion.

Mit Start am 12. Januar 2023 stehen jeden Don-

nerstag zwei Handchirurgen/-innen des KSA 

(Kantonsspitals Aarau) direkt im Asana Spital 

Menziken für Sprechstunden und chirurgische 

Behandlungen zur Verfügung.

Die Spezialisten/-innen der Handchirurgie bieten 

dabei umfassende Hilfestellung bei der Behand-

lung von sämtlichen Verletzungen, Verletzungs-

folgen oder degenerativen Veränderungen (Fehl-

bildungen) und anderen Erkrankungen wie z. B. 

Arthrose der Hand, des Handgelenkes und des 

Vorderarmes.

Durch die enge Kooperation mit dem Kantons-

spital Aarau profitieren die Patientinnen und Pa-

tienten nun auch im Asana Spital Menziken von 

der umfassenden fachspezifischen Betreuung und 

langjährigen Erfahrung der Spezialisten/-innen 

des KSA.

Eine Anmeldung zur handchirurgischen Sprech-

stunde erfolgt über die Hausärztin oder den Haus-

arzt.

Asana Spital Menziken AG

Spitalstrasse 1

5737 Menziken

info@spitalmenziken.ch

www.spitalmenziken.ch  



Wir wunderten uns alle, aber eigentlich war es 
vorhersehbar. Das KSA muss mit 240 Millionen 
Franken unterstützt werden, um nicht insol-
vent zu werden. Wie konnte das geschehen und 
warum war dies vorhersehbar? 

Seit 2012 finanzieren sich schweizweit die Spitä-

ler zum grossen Teil durch die Vergütung aus sog. 

Fallpauschalen. Das heisst, jeder Erkrankung ist 

eine pauschale Abgeltung (DRG Diagnosis rela-

ted groups) zugeordnet. Eine Blinddarmoperation 

z. B. ergibt einen gewissen Ertrag. Ist der Patient 

zusätzlich noch schwer krank, wird die Pauschale 

entsprechend erhöht. Dieses System wurde in Aus-

tralien erstmals angewandt und 2004 in Deutsch-

land verpflichtend eingeführt. Schon nach wenigen 

Jahren war klar, dass dieses System nicht zu einer 

Verbesserung von Qualität und Abbau von Büro-

kratie führt, sondern genau das Gegenteil bewirkt. 

Ganz neue Berufe wie der DRG-Controller wurden 

eingeführt und hochbezahlt, da sie quasi das Ma-

ximale aus einer Pauschale herausholten, indem sie 

den Patienten «kränker» machten, als er in Wirk-

lichkeit war. Die Verwaltungen wurden also ausge-

baut, an den Pflegekräften und Ärzten/Ärztinnen 

gespart, um noch das letzte aus einem kranken 

System zu pressen. 

Die Schweiz führt dieses System 2012 ebenfalls 

ein und wundert sich jetzt, dass viele Spitäler und 

eben auch sehr grosse und für den Aargau system-

relevante (KSA) nicht mehr ausreichend finanziert 

werden können. Denn sie sollen nicht nur für die 

Gesundheitsversorgung der Bevölkerung sorgen, 

sondern auch noch Gewinne, z. B. für eigene In-

vestitionen erwirtschaften.  Und das zusätzlich mit 

völlig unzureichenden Vergütungen für ambulante 

Fälle, also z. B. Notfallpatienten oder ambulante 

Operationen. Das kann nicht funktionieren. 

Es braucht letztendlich kein Lamentieren über 

Verwaltungsräte, sondern einen grossen Wurf der 

Politik, sprich des Parlaments, um die Situation zu 

verbessern. Hier sitzen sich jedoch grösstenteils 

Lobbyisten gegenüber, sodass jeder Kompromiss 

zerredet und die Eigeninteressen in den Vorder-

grund gestellt werden anstatt das grosse Ganze zu 

sehen. 

Dieses könnte darin bestehen, den Patienten wie-

der in den Vordergrund zu stellen, indem man 

bürokratischen Aufwand massiv reduziert, unnö-

tige Untersuchungen und Operationen minimiert, 

schweizweit verpflichtend ein elektronisches Pati-

entendossier zügig einführt, um somit bei den im 

Gesundheitswesen Beschäftigten wieder auch zeit-

liche Ressourcen zu schaffen, um sich mit denen zu 

beschäftigen, wegen denen sie einmal diesen Beruf 

gewählt haben: den Patientinnen und Patienten. 

Dr. med. Michael Kettenring

Die Spitalfinanzierung

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 43
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Ausgewogene Ernährung ist ein wichtiger Faktor 

für einen gesunden Lebensstil. Trotz eines reichli-

chen Angebotes ist es nicht einfach, sich für ge-

sunde Lebensmittel zu entscheiden. Daher schafft 

das Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Ve-

terinärwesen (BLV) mit der Schweizer Ernährungs-

strategie Voraussetzungen, um die Wahl gesunder 

Lebensmittel zu erleichtern. 

Heute können wir uns vielseitig ernähren und müs-

sen nicht mehr die Hälfte unseres Einkommens 

verwenden für Brot, Käse und Kaffee. Ausserdem 

haben wir eine Fülle von Esswaren zur Verfügung.

Trotz der Vielfalt ernähren sich viele Menschen ein-

seitig:  zu viel Zucker, zu viel Salz, zu viel Fett. Gera-

de beim Verzehr von Fertigprodukten geschieht dies 

häufig unbewusst. Immer mehr Menschen leiden 

deshalb an chronischen Krankheiten wie Diabetes, 

Herz-Kreislaufbeschwerden und Übergewicht.

Die Haupt-Probleme
1. Süsses, Salziges, Alkohol

Wir verzehren täglich 4 statt 1 Portion.

2. Fette und Öle

Wir verzehren zu viele tierische Fette.

3. Milchprodukte

Wir essen 2 statt 3 Portionen.

4. Fleisch

Wir essen 3× zu viel.

5. Getreide- und Kartoffelprodukte, Hülsenfrüchte

Wir essen 2,4 statt 3 Portionen.

6. Gemüse und Früchte

Wir essen zu wenig.

7. Getränke

Der Konsum entspricht den Empfehlungen.

Wir haben es nun schwarz auf weiss und müss-

ten das Ganze nur noch umsetzen. Aber wie? Es ist 

enorm schwierig, sich gesund zu ernähren.

Wie ist das dann nun auch noch mit dem «Ab-
nehmen»? 
Wir Apotheken können Ihnen mit Tipps und Tricks 

zur Seite stehen. Die Umsetzung des Abnehmens 

liegt aber immer bei Ihnen selbst …

Lassen Sie sich beraten, wir unterstützen Sie gerne.

Ernährung und gesund abnehmen

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma-
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm. 

Literatur: https://www.bundespublikationen.admin.ch//blv/de/
home/lebensmittel-und-ernaehrung/ernaehrung/aktionsplan-erna-
ehrungsstrategie.html. Bildnachweis: Marjana1auf Pixabay.com



Sind Sie heute schon auf der Waage gestanden? 

Nach den Festtagen scheut man sich etwas von 

der Anzeige auf dem Display, nicht wahr? Und 

nein, liebe Männer, Bauch einziehen hilft leider 

auch nicht! Wenn Sie mit Ihrem Hund in die Praxis 

kommen, werden Sie von unseren Empfangsda-

men auch gebeten, Ihren Hund im Wartezimmer zu 

wägen, damit wir das aktuelle Gewicht eintragen 

können (auf Wunsch ziehen wir auch das Gewicht 

der Leine ab). In erster Linie geht es darum, die Me-

dikamente richtig zu dosieren, im Weiteren gehört 

es aber auch zum Gesundheitscheck. Für uns ist 

aber nicht nur das aktuelle Gewicht entscheidend, 

sondern vor allem die Gewichtsentwicklung. Auch 

wenn Ihr Hund leicht über- oder untergewichtig 

ist, so werden wir vermutlich nichts beanstanden, 

sofern dieses Gewicht stabil bleibt. Wenn es Ihnen 

und dem Hund wohl ist damit, dann muss man sich 

keine Gedanken machen. Sehen wir aber über die 

Jahre hinweg eine stetige Gewichtszunahme oder 

innert kurzer Zeit einen grossen Gewichtsverlust, 

dann müssen wir darüber reden. Denn Überge-

wicht schadet dem Körper: Herz-/Kreislauferkran-

kungen, Gelenkprobleme oder Diabetes können die 

Folge sein. Meistens ist nicht mal die Hauptnah-

rung schuld am Übergewicht, sondern die «Beloh-

nerlis» zwischendurch oder der Snack vom Tisch. 

Kann man denn diesen traurigen, treuen Hun-

deaugen widerstehen, wenn sie einem fragend 

anschauen? Ja, man muss! Denn Ihr Hund wird 

schnell merken, dass sein Betteln nicht belohnt 

wird und damit aufhören. Womit Sie wiederum 

nicht in Versuchung kommen, ihm etwas zu geben. 

Wenn Sie die Fütterung aber bereits sehr restriktiv 

halten und der Hund trotzdem zugenommen hat, 

so sollten wir mit einem Blutuntersuch das Schild-

drüsenhormon überprüfen. Denn es wäre gemein, 

den Hund weiter Hunger leiden zu lassen, statt die 

Schilddrüsenunterfunktion zu behandeln. Einen 

gesunden Hund abzuspecken gelingt nur mit Di-

ätfutter. Die Bewegung hilft zwar für die Fitness, 

aber wichtiger für die Gewichtsreduktion ist eine 

strikte Einhaltung der Futtermenge, welche wir 

Ihnen individuell für Ihren Hund berechnen. Und 

glauben Sie mir: Es funktioniert, ich habe es aus-

probiert – beim Hund! Besorgniserregender ist je-

doch ein starker ungewollter Gewichtsverlust von 

über 10 % des Körpergewichtes innerhalb eines 

Monats. Gerade wenn der Hund älter ist, sind da-

für manchmal ernsthafte Erkrankungen, wie auch 

Krebsleiden verantwortlich.

Nun hoffe ich, Ihnen den Appetit nicht verdorben 

zu haben, und wenn Ihre Waage wirklich etwas zu 

viel anzeigt: Bald ist Fastenzeit.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Ihtar auf pixabay.com

Übergewicht

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Die Amsel ist in unseren 
Breiten einer der bekann-
testen Singvögel. Männ-
liche Tiere sind schwarz 
und haben einen auffällig 
gelb-orangen Schnabel 
und Augenring. Das Am-
selweibchen tritt dezen-
ter auf. Mit schlichtem 

braun-gräulichem Gefieder und gesprenkelter Brust 
wirkt es bescheiden und unauffällig. Und das muss 
es auch sein: In der Brutzeit, wenn es in seinem halb 
offenen Nest im Gebüsch sitzt, verschmilzt es mit sei-
ner Umgebung und ist für Fressfeinde schwer zu ent-
decken. Ursprünglich handelte es sich bei Amseln um 
Waldvögel. Als Kulturfolger verlagerte sich spätes-
tens im 19. Jahrhundert ein Teil der Populationen in 
Richtung der Stadtparks, Friedhöfe und Gärten. Heu-
te ist die Amsel mehrheitlich ein urbaner Vogel, der 
sich an die Nähe von Menschen gewöhnt hat. Wie 
ist dies zu erklären? Was die Amsel in die Stadt lock-
te, waren wahrscheinlich die Vorteile, die sich in Be-
zug auf die Nahrungssuche ergaben. Hauptnahrung 
sind Insekten, Würmer und andere Tiere, im Herbst 
und Winter kommen noch Beeren, Früchte, Samen 
und Körner hinzu. Mit einem grossen und abwechs-
lungsreichen Nahrungsangebot bietet das Stadtleben 
viele vom Licht angezogene Insekten, Rasenflächen 
mit zahlreichen Regenwürmern, Beerensträucher, 
Nahrungsabfälle, Futterstellen u. a. m. Höhere Durch-
schnittstemperaturen bis zu 4 °C erleichtern den 
Vögeln zudem das Überleben in Kälteperioden. So 
bleiben viele Stadtamseln als Standvögel ganzjährig 
bei uns. Zudem bieten Parks mit Bäumen, Hecken 
und Gärten mit Sträuchern ideale Amselbrutplätze. 
Das Kunstlicht in Städten beeinflusst sowohl den 
Tages- als auch den jahreszeitlichen Rhythmus der 

Vögel. Durch die Dauerbeleuchtung in der Stadt sind 
Stadtamseln länger wach, tagsüber aktiver und be-
ginnen früher zu singen. So beginnen sie mit dem 
Werbe- und Reviergesang bereits im Januar, statt im 
Februar wie die Waldamseln und haben bei günstigen 
Bedingungen bis zu fünf Bruten im Jahr. Auch zeigte 
sich durch Forschung, dass die Stadtmännchen frü-
her geschlechtsreif werden. Doch jede Medaille hat 
auch eine Kehrseite. Das Leben in der Stadt ist nicht 
nur für den Menschen, sondern vor allem auch für 
die Tiere mit Stress und zusätzlichen Gefahren ver-
bunden. So werden in der Stadt weniger Eier gelegt 
und der Bruterfolg fällt meist niedriger aus. Auch ist 
die Sterberate sowohl unter Jungtieren als auch bei 
erwachsenen Amseln höher als bei den Waldam-
seln: Viele Tiere fallen Verkehr, Katzen, dem Zusam-
menstoss mit Fensterscheiben und Umweltgiften 
zum Opfer. Die ständige Geräuschkulisse und der 
Verkehrslärm in der Stadt zwingen die Amseln dazu, 
gegen die Störgeräusche anzusingen. Deshalb singen 
urbane Amseln lauter, in höheren Tonlagen und in 
kürzeren Strophen. Langfristig gesehen hat sich die 
Amsel in ihren 150 Jahren Stadtleben an das Leben 
in der Stadt angepasst: Der Siedlungsraum hat einen 
evolutionären Prozess angestossen, der nicht nur 
Verhaltensveränderungen, sondern auch genetische 
Veränderungen auslöste. Neue Studien haben nun of-
fengelegt, wie gross das Ausmass ihrer Andersartig-
keit tatsächlich ist. Lärm und Licht haben Verhalten, 
Fortpflanzung und Gesang der Stadtamsel dauerhaft 
verändert. So kommt es, dass Stadtamseln in Stress-
situationen weniger Stresshormone als Waldamseln 
ausschütten. Auch sind sie weniger neugierig und 
haben ein variables Fluchtverhalten. Vermutlich 
selektiert das Stadtleben Individuen, die besser mit 
urbanem Stress zurechtkommen.

Die Amsel – Vom Waldvogel zum Kosmopoliten

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Ö�nungszeiten
Mo. – Fr.:  06.00 – 18.30 Uhr,  Sa.: 07.00 – 13.00 Uhr

Bäckerei-Konditorei Reinach 
Hauptstrasse 9 • 076 560 70 37
     baumannbackspezialitaeten

Geburtstagstorten, Pâtisserie, Pralinen
Sauerteig-Spezialbrote, Mittagsmenus to go

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Über den Wolken …
… dürfen wir nicht fliegen. 
Aber vielleicht für Sie?

Wir fotografieren und/oder filmen aus der Luft:

Ihr Immobilienangebot, Ihre Firma, Ihr Haus/Ihre 
Liegenschaft, Ihr Dorf und vieles mehr … 

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

041 914 14 00 
haller-umbau.ch

Kalte und feuchte  
Wände? Schimmel?          

Maler und Gipsermeister
Fabian Haller & Sascha Haller

Viel Spannendes zu Jahresbeginn!

Pascal Weber: Was nun, Amerika?
Vortrag mit USA-Korrespondent Pascal Weber. 

Mittwoch, 11. Januar 2023, 19.30 Uhr. Korrek-
tur: Der Vortrag findet im Huus 74 statt (Haupt-

strasse 74, 5737 Menziken). Kosten: Fr. 20.–. Eine 

Anmeldung ist erwünscht, die Veranstaltung 

kann aber auch spontan besucht werden. Über 

nichts sind sich die USA mehr einig: Abtrei-

bung, Waffen, Klima, Bürgerrechte, Bildung, Ge-

schichte, Medien, selbst die Anerkennung von 

Wahlergebnissen und somit das Fundament des 

Systems werden infrage gestellt. Wohin treiben 

die USA? Droht gar ein zweiter amerikanischer 

Bürgerkrieg, wie manche prophezeien? Antwor-

ten liefert SRF USA-Korrespondent Pascal Weber.

Ein Streifzug durch den Wald der Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft
Vortrag mit Prof. Harald Bugmann. Donnerstag, 

12. Januar 2023, 19.30 Uhr. Schule Breite, Aula, 

Reinach. Kosten: Fr. 15.–. Anmeldung bis 7. Januar 

2023.

Werken mit Holz (es hat 

noch wenige Plätze)

Haben Sie Freude am Ar-

beiten mit Holz? Unter 

fachkundiger Anleitung 

erstellen Sie Ihr ganz 

persönliches Objekt. Mittwoch, 15. Februar 2023, 

19.00 – 22.00 Uhr; Samstag, 25. Februar, und 4. 

März 2023, 8.30 – 15.00 Uhr. Pfrundmattschulhaus 

Reinach AG, Kosten: Fr. 280.–. Sie haben die Mög-

lichkeit, Ihr eigenes Kleinmöbel, Ihren Stuhl, einen 

Bilderrahmen, dekorative Gartenobjekte etc. zu 

schreinern. Mit dem natürlichen Werkstoff Holz ge-

winnen Sie Freude am Gestalten und erwerben da-

bei handwerkliche Grundkenntnisse. Das Gelingen 

wird durch eine gut eingerichtete Werkstatt unter-

stützt. Dieser Kurs ist auch für Anfänger geeignet.

Anmeldung bis 8. Februar 2023.

Osterhasen giessen
Möchten Sie Ihre Osterhasen aus Qualitätsschoko-

lade selber giessen? So besuchen Sie unseren Kurs 

unter der Leitung von Claudia Biasco. Samstag, 25. 

Februar 2023, 9.00 – 13.00 Uhr. Im Kursraum von 

Claudia Biasco in Menziken, Kosten: Fr. 150.– inkl. 

Material. Anmeldung bis 18. Februar 2023.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter www.vhsag.ch/wynental oder nehmen Sie 

Kontakt auf per E-Mail: wynental@vhsag.ch.

Zu Beginn des neuen Jahres warten viele Highlights auf Sie, liebe Leserinnen und Leser. Ob span-
nende Vorträge oder kreative handwerkliche Kurse. Schauen Sie mal bei uns rein: www.vhsag.
ch/wynental.

REGION
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Dienstleistungen im Dorf 

von Handwerk, Industrie und Gewerbe,
denn gute Adressen sind Geschäfte vom 
lokalen Gewerbeverein.

www.hgvbeinwil.ch

Gemütlich feiern im heimeligen
ersten Schulhäuschen in Gontenschwil

Das Kleinod bietet Plätze für bis zu 28 Personen.

Auskünfte zur Vermietung erteilt
Annelies Forrer unter 079 781 93 10
oder anneliesforrer@bluewin.ch 

Weitere Informationen: www.schüeli.ch
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Ronald Pricard führt die Malertradition Wirz weiter
Zum ersten Mal kam Ronald 
Pricard als temporäre Ar-
beitskraft mit der  Menziker 
Firma Maler Wirz AG in Kon-
takt. 15 Jahre später ist er 
Inhaber des Malerunterneh-
mens in dritter Generation. 
Christian Wirz verlässt per 
1. Januar 2023 die Komman
dobrücke mit der Gewissheit, 
dass die Firma in guten Hän-
den ist, der Firmenname Wirz 
und die damit verbundene 
Qualität bleiben.

(tmo.) – «Für mich ist es ein Idealfall und eine sehr 

gute Lösung», wie Christian Wirz zufrieden sagt. 

Dass Ronald Pricard seine Firma per 1. Januar 

2023 als Nachfolger übernehme, habe er sich ge-

wünscht. Bis Wünsche in Erfüllung gehen, kann 

allerdings etwas Zeit verstreichen. Es war jene 

Zeit, die sich Ronald Pricard  genommen hat, um 

sich über die Geschäftsübernahme mit all der da-

mit verbundenen Verantwortung eingehend Ge-

danken zu machen. Der Wunsch nach Selbstän-

digkeit sei bei ihm zwar immer da gewesen, wie 

er erzählt. Weiter nicht verwunderlich, dass der 

heute 42-Jährige sich gegenüber Neuem immer 

offen zeigt und Herausforderung gerne annimmt. 

Das hat Christian Wirz sehr früh erkannt, seinem 

Mitarbeiter deshalb den entsprechenden Freiraum 

gelassen und ihm Verantwortung und Vertrauen 

geschenkt, damit er sich weiterentwickeln konnte. 

Eine logische Folge war, dass Ronald Pricard ne-

ben der Vorarbeiterschule auch die Handelsschule 

absolvierte und damit weitere wichtige Pflöcke 

für seine berufliche Karriere einschlug. Mit seiner 

sympathischen Art, seinem Fachwissen und seiner 

Einstellung bringt er nicht nur Farbe in das Menzi-

ker Maler-Team, sondern auch zu den vielen Kun-

den, welche die Arbeit und die Qualität der Maler 

Wirz AG schätzen. Der Stamm an zufriedenen Kun-

den ist in all den Jahren stetig gewachsen. Nicht 

nur in den Bereichen Fassaden oder Sanierungen. 

Auch bei Neubauten stehen die Arbeiten der Maler 

Wirz AG hoch im Kurs. Es handelt sich genau um 

jene Herausforderungen, wie sie Ronald Pricard 

gerne annimmt. Der Neubau der Altersresidenz 

Falkenstein, die Lindenhof-Überbauung Reinach 

oder aktuell die Panorma-Überbauung in Seengen 

sind nur drei Grossprojekte, welche durch ihn von 

A bis Z betreut wurden oder werden. Das grösste 

Projekt in seiner beruflichen Karriere ist nun aber 

die Geschäftsübernahme der Maler Wirz AG, mit 

welcher er wie seine Vorgänger Ernst, Ruedi und 

Christian Wirz ein weiteres erfolgreiches Kapitel 

in der Firmengeschichte schreiben will. Zusam-

men mit dem bestehenden und bewährten Ma-

ler-Team.

Stabsübergabe: Christian Wirz übergibt den Farbroller symbolisch an Ronald Pricard.

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch



Silvan Peterhans

• Spenglerei
• Sanitär
• Heizung

Schöntalstrasse 32,   5712 Beinwil am See,   Tel.  062 771 78 80,   s.peterhans@sunrise.ch

Heizung ausge-
stiegen?     Fragen Sie uns!

Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch

Neue Leitung der AXA Hauptagentur in Menziken

Eine sehr erfolgreiche 24-jährige Ära unter dem AXA Hauptagenten Peter Huber ist zu Ende ge-
gangen. Aufgrund seiner wohlverdienten Pensionierung übergab er per 1. Januar 2023 die Lei-
tung an seinen langjährigen Mitarbeiter und Stellvertreter Roger Christen.

(Eing.) – Von Tarifbüchern, Versicherungsnach-

weisen mit Schreibmaschine und Handanträgen 

bis hin zur digitalisierten Versicherungswelt mit 

Online-Abschlüssen, digitalen Unterschriften und 

papierloser Kommunikation mit Kunden – Peter 

Huber meisterte über Jahre mit viel Geschick die 

rasante Entwicklung in der Versicherungsbranche. 

1991 startete er seine Karriere bei der damaligen 

Winterthur als Versicherungsberater und bildete 

sich berufsbegleitend zum Versicherungsfachmann 

mit eidg. Fachausweis weiter. 1998 übernahm Peter 

Huber die Leitung der Hauptagentur in Menziken. 

Langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wa-

ren der Garant für den nachhaltigen Erfolg der AXA 

im Wynen- und Seetal.

«Ich, Versicherungsberater? … unvorstellbar!» – so 

der Gedanke von Roger Christen, als ihn Peter Hu-

ber 2014 wegen einer offenen Stelle auf der AXA 

Hauptagentur in Menziken angerufen hat. Die 

professionelle Aus- und Weiterbildung der AXA, 

das sympathische Team, die Entwicklungsmöglich-

keiten – insbesondere aber die grosse Verantwor-

tung, vielen Menschen in schwierigen Situationen 

finanzielle Sicherheit zu bieten, überzeugten ihn 

dann doch, den Schritt von der Immobilien- in die 

Versicherungsbranche zu machen. Roger Christen 

ist seit Jahren stark regional verankert. So starte-

te er seine berufliche Karriere als Kaufmännischer 

Angestellter bei der Alu Menziken und wechselte 

daraufhin in die Immobilienbranche, letztmals als 

Teilhaber und Geschäftsführer. Während den ver-

gangenen Jahren hat er – nebst vielen Erfahrungen 

in der Beratung für Privat- und Unternehmens-

kunden – erfolgreich die Ausbildung zum Versiche-

rungsfachmann mit eidg. Fachausweis abgeschlos-

sen. Roger Christen wohnt mit seiner Partnerin 

Tatjana in Leimbach, ist Spielertrainer der Senioren 

30+ beim FC Gontenschwil und Musik- und Tier-

liebhaber. Vertrauen, Loyalität und Ehrlichkeit ste-

hen bei ihm an erster Stelle. Er kann mit seinem be-

währten Team die Nachfolge von Peter Huber mit 

viel Freude, Motivation und Kompetenz antreten.

Der neue AXA-Hauptagent Roger Christen (links) überreicht seinem Vorgänger Peter Huber sein Abschiedsgeschenk vom AXA-Team.
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Schweisskurs – hartes Eisen weich wie Butter 
AL-769
Dieser exklusive Kurs bietet die Möglichkeit, Ker-

zenständer, Gartenobjekte, Feuerkörbe oder Äh-

nliches herzustellen. Daten: Sa., 25. März und 1. 

April. Zeiten: 9.00 – 16.00 Uhr, Kosten: Fr. 340.– 

(exkl. Material). Kursort: Atelier im Loch, 5703 

Seon. Leitung: Peter Schneebeli, Schlosser.

Offener Nähkurs für Anfänger:innen und Profis 
AL-770 
Nähen was das Herz begehrt. Für Ihr Projekt ste-

hen Nähmaschinen, Overlock, Cover und Bügelei-

sen bereit. Meine Hilfe als gelernte Schneiderin ist 

Ihnen gewiss. Daten: Mo., 6., 13., 20. und 27. März. 

Zeit: 19.00 – 21.00 Uhr. Kosten: Fr. 160.–. Kursort: 

Nähatelier Zauberfaden, Hitzkirch. Leitung: De-

siree Riedweg, Schneiderin 

Glücksschmiede AL-771 
Möchten Sie Ihr Potenzial leben, Stress abbauen, 

Ihre Selbstheilungskräfte aktivieren, Entscheidun-

gen treffen etc.? Dann sind Sie herzlich willkom-

men in der Glücksschmiede; Ihr innerer Ort um 

kreativ und schöpferisch tätig zu sein. Daten: Fr., 

24. und 31. März. Zeit: 19.00 – 21.00 Uhr. Kos-

ten: Fr. 90.–. Kursort: Singsaal, Schule Hitzkirch. 

Leitung: Mirjam Herzog, Mental-, Resilienz- und 

Business-Coach 

Meditation – entspannen und stärken AL-772
Die Meditation hilft uns im Moment und ganz 

bei uns anzukommen. Dabei werden Körper, Seele 

und Geist harmonisiert und gestärkt. Die Medita-

tionen sind geführt und auch für Anfänger/-innen 

VHS Hitzkirch: Programm 2022/23, 2. Semester

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch, Spanisch und 

Französisch in diversen Niveaus sowie Deutsch für 

Fremdsprachige. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

GESUNDHEITSKURSE
Pilates GE-773: Daten: 10× donnerstags, ab 2. 

Februar. Zeit: 18.20 – 19.20 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. 

Leitung: Gina Wehrli. NIA – getanzte Lebens-
freude GE-774: Daten: 10× mittwochs, ab 1. 

Februar. Zeit: 18.30 – 19.30 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. 

Leitung: Judith Arnold. NIA – getanzte Leb-
ensfreude GE-775: Daten: 10× montags, ab 6. 

Februar. Zeit: 18.30 – 19.30 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. 

Leitung: Sybille Noser. Wirbelsäulengymnastik 
GE-776: Daten: 10× mittwochs, ab 1. Februar. 

Zeit: 17.30 – 18.30 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. Leitung: 

Jana Schmid. Wirbelsäulengymnastik GE-778: 
Daten: 10× donnerstags, ab 2. Februar. Zeit: 17.30 

– 18.30 Uhr. Kosten: Fr. 150.–. Leitung: Sandra 

Walthert. 

ALLGEMEINE KURSE
Einheimische Vitalpilze – die Heilkraft der Na-
tur AL-768
Wir geben Ihnen einen Einblick in das grosse Wis-

sen der Volksheilkunde. Sie lernen die entsprech-

enden Pilze in der Theorie und Praxis kennen. Sie 

erhalten die Informationen zur Anwendung und 

Dosierung inkl. Rezepte. Theorie: Do., 02. und 09. 

März, 19.00 – 21.00 Uhr. Kursort: Mehrklassen-

raum, Schule Hitzkirch. Exkursion: Sa., 11. März 

2023, 9.00 – 14.00 Uhr. Kosten: Fr. 180.–. Leitung: 

Mirjana Thommen, Pilzexpertin; Monika Senn, 

eidg. dipl. Pilzkontrolleurin

zeigt auf, wie die damalige Umwelt aussah, wie 

sich der Mensch den rauen Lebensbedingungen 

anpasste, wohnte, sich ernährte und sich kleidete. 

Do., 25. Mai und 1. Juni, 19.00 bis ca. 21.30 Uhr. 

Mehrklassenraum Schule Hitzkirch. Kosten: Fr. 

60.–. Anmeldung beim Sekretariat.

Führung Berufsfeuerwehr Stadt Luzern 
Lernen Sie die Feuerwache Luzern kennen. Die 

roten Feuerwehrautos kennen alle. Wissen Sie 

aber auch, wie die ständige Einsatzbereitschaft 

sichergestellt wird oder welche Einsätze nebst der 

Brandbekämpfung geleistet werden? Antworten 

auf diese und weitere Fragen erhalten Sie bei ei-

nem Rundgang durch die Feuerwache Kleinmatt. 

Seien Sie dabei, wenn Ihnen die Berufsfeuerwehr 

spannende Einblicke in ihren Alltag gewährt. Frei

tag, 2. Juni 2023, 18.00 Uhr (max. 2 Stunden). 

Treffpunkt: 17.50 Uhr vor der Eingangstür an der 

Eschenstrasse 10 (Anreise individuell). Kosten: Fr. 

5.–. Anmeldung bis spätestens 24. Mai 2023.

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretariat Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

geeignet. Daten: Mi., 3. und 10. Mai. Zeit: 20.00 

– 21.15 Uhr. Kosten: Fr. 60.–. Kursort: Schule Hitz-

kirch. Leitung: Mirjam Herzog, Mental-, Resilienz- 

und Business-Coach und Bruno Aeschbach, dipl. 

Physiognom CHA

VERANSTALTUNGEN
Elektromobilität – Segen oder Fluch in der 
heutigen Strommangellage?
Der Schweizer Personenwagenpark ist auf dem 

Weg zur Vollelektrifizierung. Ist dies aber heute 

noch sinnvoll, und was verändert sich dadurch? 

Zu diesen Fragen nimmt Peter Blass, Projektleit-

er Swiss eMobility, in seinem Referat ausführlich 

Stellung. Do., 16. März, 19.30 Uhr. Mehrklassen-

raum Schule Hitzkirch. Kosten: Fr. 15.–. Anmel-

dung beim Sekretariat bis spätestens 8. März 2023

Kultur und Kunst der letzten Eiszeit 
Der Mensch während des Jungpaläolithikums 

(jüngere Altsteinzeit). Während der letzten Eiszeit, 

die um 9700 v. Chr. zu Ende ging, erlebte in Europa 

die Kultur des Menschen mit neuen Werkzeugen 

aus Stein und Knochen sowie seinem Kunstschaf-

fen in Malerei (Bilderhöhlen) und Plastik eine 

erste Hochblüte. Auch Musik bereicherte nach-

weislich das Leben der Menschen. Othmar Wey, 

Dr. phil. Archäologie, ehem. Dozent der Uni Bern 

und Teammitglied der Steinzeitwerkstatt Boniswil, 



Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

oder direkt bei mir bestellen:

www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken 
davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Mediarts GmbH: «Eine Website muss aktuell sein»
Mit Webseiten für Architekturprojekte hat sich Reto Fuchs mit seiner Mediarts GmbH einen Na-
men gemacht. Heute vertrauen auch KMU und Vereine auf sein geschultes Auge im grafischen 
Online- und Printbereich. «Ich bearbeite die Informationen gerne zeitnah, denn eine Website 
muss immer aktuell sein», gibt Reto Fuchs seinen Projekten eine hohe Priorität. 

(pte) – Bereits in den späten 90er-Jahren hat Reto 

Fuchs angefangen, erste Webseiten zu program-

mieren. «Mein Schwager brachte den ersten Auf-

trag für eine Website und ich habe angefangen, 

mich in das spannende Thema einzuarbeiten», 

blickt Reto Fuchs auf die pragmatische Arbeits-

weise der Anfänge zurück. Als Quereinsteiger und 

Autodidakt faszinierten ihn die digitalen Möglich-

keiten und nach einigen Webseiten im Immobili-

enbereich wurden auch Vereine und KMU auf sei-

ne Fähigkeiten aufmerksam. Das kontinuierliche 

Wachstum der seit dem Jahr 2000 als Einzelfirma 

geführten Mediarts führte im 2014 zur Gründung 

einer GmbH. «An den Immobilienprojekten schätze 

ich, dass meist die ganze Palette von der Website 

über die Bautafel bis hin zur Verkaufsdokumenta-

tion gefragt ist. So kann ich den Aufträgen einen 

roten Faden verleihen und ein einheitliches Design 

durchziehen», schätzt Reto Fuchs komplexe Inhal-

te für den Endkunden verständlich zu machen. 

Dazu gehört als Spezialität die Vereinfachung von 

Architektenplänen, die durch die Reduktion auf 

das Wesentliche für Laien verständlich werden. 

Mit einer Drohne ist Reto Fuchs auch für Fotos 

aus der Luft und entsprechende Filmaufnah-

men bestens ausgerüstet. «Ein Plus ist die grosse 

Bandbreite, die ich mit meinen Arbeiten abdecken 

kann», ist sich der Medienprofi bewusst. Das be-

liebte Joomla-Tool bietet bei Webseiten eine intui-

tive Bedienung und ist für den Endkunden einfach 

zu handhaben. «Ein Teil meiner Kunden möchte 

nach der Erstellung der Webseite alles selber be-

wirtschaften, sodass ich lediglich für den techni-

schen Support, Reparaturarbeiten und das Backup 

zuständig bin. Andere Kunden konzentrieren sich 

lieber auf ihr Kerngeschäft und überlassen mir die 

Bearbeitung ihres Online-Auftrittes», spricht Reto 

Fuchs aus Erfahrung. Wichtig ist ihm die zeitnahe 

Bearbeitung aller Informationen und ein zusätzli-

ches Backup, dass ihn von den Standardlösungen 

der Provider unabhängig macht. «Eine Webseite 

muss immer aktuell sein», zeigt sich Reto Fuchs 

flexibel. Seine Frau Petra betreut den administrati-

ven Bereich der Mediarts GmbH. www.mediarts.ch
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Energiegeladen ins 
Jahr 2023 starten« »

Sind Ihre Versicherungs- und
Vorsorgelösungen auch fürs
neue Jahr passend?
Ich berate Sie gerne.

Odin Grolimund 
Ihr Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch



- Neubauten
- Büros 
- Privatwohnungen
- Fenster
- Wintergärten 
-  Umzug mit 

AbgabegarantieWohnung, Büro, Zimmer – Sibu kommt immer!

Philipp Feldmann, Key Account Manager
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

Rasch, unkompliziert, lokal:
Im Schadenfall sind wir für Sie da.
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Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach
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mannMühle
Motorgeräte GmbH

mannMühle
Motorgeräte GmbH

Ich wünsche meiner Kundschaft alles 
Gute fürs neue Jahr.
Jetzt aktuell: Winterservice für Ihre 
Geräte beim Fachhändler!

Weihnachtsmodemarkt bei Intermod

Brigitte Wildi und ihr Team haben traditionell kurz vor Weinachten zum Weihnachtsmode-
markt mit Nightshopping eingeladen. Wer kurzfristig noch auf der Suche nach dem richtigen 
Festtagsoutfit war, war am 23. Dezember im beliebten Damenmodegeschäft im Hochhaus de-
finitiv an der richtigen Adresse.

(fhu) – Mit zwei Sonntagsverkäufen, 20 % Weih-

nachtsrabatt auf das gesamte Wintersortiment 

und einer grossen Auswahl an Wintermode, Fest-

tagskleidern und passenden Accessoires, wur-

de frau in der Vorweihnachtszeit, im Reinacher 

Hochhaus bestimmt fündig. Leider verhinderte 

das stürmische und nasse Wetter ein gemütliches 

Beisammensein im draussen aufgebauten Zelt. 

Wie jedes Jahr hat Brigitte Wildi dazu eingeladen, 

um gemeinsam mit ihrer treuen Kundschaft auf 

ein erfolgreiches Jahr anzustossen. Mit feinen 

Getränken, Gebäck, gluschtigen selbstgemachten 

Guetzli, heisser Suppe, Würstchen und Brot war 

schliesslich alles vorbereitet.  Das Intermod-Team 

und ihre Stammkundschaft liessen sich vom Wet-

ter jedoch nicht beeindrucken und so wurde die 

kleine Feier schliesslich kurzerhand in den Laden 

verlegt. 

Das beliebte Damenmodegeschäft geniesst aktuell 

eine Winterpause bis am 16. Januar. Ab dem 17. 

Januar wird dann schliesslich mit neu getankter 

Kraft in den grossen Ausverkauf gestartet. Mit 

grosszügigen Rabatten und einer grossen Aus-

wahl an Damenmode wird Platz für Neues ge-

schaffen. Ab Mitte Februar steht dann schliesslich 

nicht nur in der Modewelt der Frühling vor der 

Tür. Mit frischen Farben und neuer Mode wird die 

kommende wärmere Jahreszeit modisch begrüsst.
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Joho Baukeramik + Bäder AG: Ganzheitliche 
Beratung für Badausstattungen und Bodenflächen

Die Joho Baukeramik + Bäder AG bietet die einzigartige Möglichkeit, Boden- und Wandplatten 
für den Innen- und Aussenbereich sowie die gesamte Badausstattung an einem Ort zu besich-
tigen und zusammenzustellen. Das aus 15 Mitarbeitenden bestehende Team setzt sich mit viel 
Leidenschaft für die ideale Lösung ein. Auf rund 1200 Quadratmetern Ausstellungsfläche und in 
einem grossen Aussenbereich werden die Bad- und Bodenkonzepte in Bremgarten gezeigt.

(pte) – Die Ausstellung an der Oberebenestrasse 

40 in Bremgarten lässt im Bereich der Bäderaus-

stattung und der keramischen Boden- und Wand-

platten keine Wünsche offen. «Vieles ist nicht 

Standard, sondern wird auf Mass gefertigt», weist 

Martin Ming auf den individuellen Einsatz der ex-

klusiven Produkte hin. «Wir nehmen uns Zeit für 

unsere Kundschaft», erklärt der Geschäftsführer 

Bäder, «denn das Ziel ist die Zusammenstellung 

eines Bades, das lange Jahre Freude bereitet.» Der 

Badbereich ist nur einer von drei Geschäftsfeldern 

der Joho Baukeramik + Bäder AG. Ein weiterer Be-

reich besteht aus den keramischen Belägen für den 

Innenbereich und in der Abteilung des Gartenbaus 

werden robuste Platten für den Aussenbereich 

angeboten. Als Geschäftsführer Keramik betreut 

Roman Ming diese Bereiche. Für die Kundschaft 

hat die breite Ausrichtung der Joho Baukeramik 

+ Bäder AG grosse Vorteile. «Sämtliche Boden- 

und Wandbeläge sowie die passende Bäderaus-

stattung können vor Ort zu einem ganzheitlichen 

Konzept zusammengestellt und geplant werden», 

stellt Martin Ming fest. Hand-in-Hand werden die 

Kundinnen und Kunden von allen drei Abteilungen 

kompetent beraten, während ein Sanitärinstal-

lateur oder Plattenleger die Ausführung auf der 

Baustelle als externer Fachpartner übernimmt. Die 

grosse Leidenschaft für Keramik in Verbindung mit 

einem riesigen Angebot und einer umfassenden 

Beratung macht den Familienbetrieb zum idealen 

Partner bei Neu- und Umbauten.

www.joho-baukeramik.ch
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Menziken/Beinwil am See/Gontenschwil/bestattungen-sonnental.ch/062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler  

und Achtung
mit

Bestattungen

Im Todesfall müssen Sie als Angehörige mit tiefer Trauer umgehen.  
Für die vielen organisatorischen Aufgaben sind wir da.

Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

Mitglied des Schweiz. Verbandes
der Bestattungsdienste
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www.chs-immobilien.ch

www.malerwirz.ch

Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

www.lh-offi ce.ch

ihreGartenwelt_klein_49.95x20.8mm.pdf   1   09.02.21   08:03

www.ihregartenwelt.ch

www.schroeder-ag.ch

Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.


